
AMTSBLATT
29. Jahrgang // Ausgabe 9/2021

www.wernigerode.de

 

Familienzentrum
Herzlich willkommen in den  
neuen Räumlichkeiten!� Seite 7

Familienzeit
Das Schierker Sommerfest war  
ein voller Erfolg.� Seite 11

Familienbetrieb
Oberbürgermeister Peter Gaffert wünscht  
Marga Siegemund vom Café Wien einen 
wohlverdienten Ruhestand.� Seite 9



2 

WERNIGERÖDER AMTSBLATT� WWW.WERNIGERODE.DE

9/2021

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode | Breite Straße 10 | 38640 Goslar

Online | shop.mastdo.com

21-4463_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   121-4463_ca_Anz_Wernigerode_Amtsblatt_93x128.indd   1 15.03.21   14:4915.03.21   14:49

Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen  
Wernigerode mbH

SENIORENZENTRUM  STADTFELD –
WIR HABEN KRÄFTIG ZUGELEGT!

MEHR MÖGLICHKEITEN DURCH NEUEN ANBAU!

Neben den Räumlichkeiten für das Familienzentrum der GSW 
sind 24 Plätze in zwei Wohnbereichen für demenziell erkrankte 
BewohnerInnen entstanden. 
Nach dem Umzug des ersten Wohnbereichs wird das Haus 
etagenweise saniert, so dass nach Beendigung der Sanierung  
90 Prozent der Einzelzimmer mit eigenen Sanitäranlagen ent-
standen sein werden.
Konzeptionell wird sich das Seniorenzentrum Stadtfeld nach 
der Sanierung breiter aufstellen und die Pflegebereiche erwei-
tern. Geplant ist neben einem Wohnbereich für Intensivpflege 
auch ein Bereich für junge Pflege. 
Auch für BewohnerInnen mit wenig Beeinträchtigungen wird es 
bewohnerorientierte Betreuungs- und Pflegeangebote geben.

SPRECHEN SIE UNS AN. WIR BERATEN SIE GERN!

Ihre Ansprechpartnerin:  
Kathleen Höhne
Einrichtungsleitung
Telefon 03943 . 55 35 200

Ernst-Pörner-Str. 13
38855 Wernigerode
hoehne.kathleen@gsw-wernigerode.de
www.gsw-wernigerode.de
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Kirchen
Termine im September�������������������� 30

Liebe Leserinnen und Leser unseres Amtsblattes,
die Sommerferien neigen sich dem  
Ende entgegen, für die Schülerinnen 
und Schüler geht das Lernen in den 
Wernigeröder Schulen wieder los.  
Für viele Kinder beginnt nun der neue 
Lebensabschnitt oder auch der »Ernst 
des Lebens«. In Wernigerode werden in 
diesem Schuljahr insgesamt 244 Kinder 
eingeschult, davon 220 in den kom-
munalen Grundschulen der Stadt. Das 
macht mich froh, denn es spricht für die 
große Beliebtheit Wernigerodes bei Fa-
milien, die hier ihr Leben gestalten. Ich 
wünsche allen Schülerinnen und Schülern einen erfolgreichen Start in das Schuljahr. 
In der Innenstadt Wernigerodes hat sich ebenfalls einiges getan. Es gab Neueröff-
nungen von besonderen Geschäften, die hier nach Präsentationen beim Schoko-
ladenfestival Fuß fassen konnten. Im ehemaligen Kundenzentrum der Stadtwerke 
ist eine moderne und nachhaltige »bowl bar« entstanden, die die Wernigeröder 
Gastronomie-Szene um etwas ganz Neues ergänzt.
Abseits des städtischen Rummels ist eine wichtige Einrichtung des Wernigeröder 
Stadtbildes in neue Räumlichkeiten gezogen: das Familienzentrum des Internationa-
len Bundes. Gemeinsam mit der Wernigeröder Stadttochter GSW wurde frühzeitig 
ein Plan erarbeitet, das Familienzentrum in den Anbau des Seniorenzentrums Stadt-
feld zu integrieren. Mit der Schlüsselübergabe und dem Umzug in die Räume ist 
dies erfolgreich umgesetzt worden. Das Familienzentrum ist ein wichtiger Anlauf-
punkt für Familien aus der Stadt und den Ortsteilen, die Zusammenarbeit mit der 
GSW findet auf vielseitige Weise statt.
In dieser Ausgabe des Amtsblattes finden Sie weiterhin auch Informationen zur be-
vorstehenden Bundestagswahl. Am 26. September 2021 können wieder alle Wahl-
berechtigten ihre Stimme abgeben, die Wahlbenachrichtigungen werden wie ge-
wohnt per Post zugestellt. Ob Sie persönlich in Ihr Wahllokal gehen oder per Brief 
wählen möchten – ich ermuntere Sie ausdrücklich, Ihr Wahlrecht wahrzunehmen. 
Wernigerode bietet vieles zur Freizeitgestaltung im September an. Die Innenstadt 
lädt zum Schlendern ein, die Wanderwege rund um die Stadt und die Ortsteile sind 
naheliegende Ausflugsziele, das Familienzentrum und viele Vereine und Einrichtun-
gen bieten Programme oder Ausstellungen an. Der Wernigeröder Bürgerpark wartet 
mit einigen Veranstaltungshöhepunkten auf. 
Genießen Sie den Spätsommer und bleiben Sie gesund. 

	 Ihr Peter Gaffert 
	 Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode
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Ab 18.09.2021 bei uns
im Autohaus. 

Der NEUE ŠKODA FABIA.
Größer, individueller, komfortabler und schöner als zuvor: Der Neue ŠKODA FABIA macht es 
Ihnen leicht, Ihren eigenen Stil zu leben. Zu seinen Highlights gehören LED-Hauptscheinwer-
fer mit integriertem LED-Tagfahrlicht, ein Fahrlichtassistent mit Coming- und Leaving-Home-
Funktion und vieles mehr. Ein dynamischer Begleiter mit Raum für alles, was Ihr Leben aus-
macht! ŠKODA. Simply clever.

Finanzierungsbeispiel:

Fahrzeugpreis:
Anzahlung:
Nettodarlehensbetrag:
Sollzins p.a. gebunden:
effekt. Jahreszins:

17.309,- €
4.776,- €

13.337,79 €
1,97 %
1,99 %

Vertragslaufzeit:
Fahrleistung p.a.:
Schlussrate:
Gesamtbetrag:
48 AutoCredit-Raten á:

48 Monate
10.000 km
8.493,33 €

14.205.33 €
119,- €

ŠKODA FABIA Ambition 1,0 MPI 59 kW/ 80 PS; 5-Gang¹
¹Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,8; außerorts: 4,1; kombiniert: 4,7; CO2-Emission kombiniert: 107g/km; Effizienzklasse B

¹ Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns 
oder unter www.skoda.de/wltp
² Ein Angebot der ŠKODA Bank, Zweigniederlasssung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetz-
liches Widerrufsrecht für Verbraucher. Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten.
Abbilung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtümer und Schreibfehler vorbehalten.

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45 | 38855 Wernigerode
www.ah-wernigerode.de | Tel.: 03943 533 300

Ausstattung: Klimaanlage, LED-Hauptscheinwerfer, Müdigkeitserkennung, Außenspiegel elektrisch einstell-/
beheizbar, Bluetooth-Freisprechanlage, Geschwindigkeitsregelanlage, Fahrlichtassistent, Spurhalteassistent, 
Fensterheber vorn elektrisch u.v.m.
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Deutschland sucht den Superstar – wir waren ganz nah am Geschehen
Die Dreharbeiten in Wernigerode sind beendet, 
der Marktplatz und der Nicolaiplatz zeigen wie-
der ein gewohntes Bild. Der Trubel rund um die 
große TV-Produktion hat unser kleines Städtchen 
in Atem gehalten und für viele besondere Momen-
te gesorgt. Allein schon die gläsernen Studios auf 
beiden Plätzen sind ein echter Hingucker gewesen! 
»Es waren turbulente Tage in Wernigerode, das 
steht außer Frage. Wir haben etwas ganz Beson-
deres erlebt und eine große Fernseh-Produktion 
gestemmt. Wir freuen uns über die vielen positi-
ven Rückmeldungen aus der Bevölkerung und auch 
von der Produktionsfirma«, sagte Kristin Dormann, 
Büroleiterin des Oberbürgermeisters, die die Pro-
duktion der berühmten TV-Show für Wernigerode 
gewinnen konnte. 

Anja Münzberg, Leiterin des Ordnungsamtes, 
betonte das gute Miteinander unter allen, die in die 
Produktion eingebunden waren: »Es war einfach 
eine tolle Sache. Die Basisarbeit war nur von Kon-
struktivität und Freude geprägt. Mir und meinem 
Team war es wichtig, auch diese Veranstaltung pro-
fessionell über die Bühne zu bringen.«

Danke sei an dieser Stelle allen gesagt, die mit-
gewirkt haben – Wernigerode hat sich als würdiger 
Gastgeber erwiesen, die Zusammenarbeit mit dem 
Produktionsteam war sehr gut. //

Tolle Stimmung in Wernigerode mit der Jury © Ariane Hofmann

Toby Gad, Ilse DeLange und Florian Silbereisen sind 
die neue Jury von »Deutschland sucht den Super-
star«

Harzer Kramms singen der Jury ein Ständchen © Matthias Bein

Das Produktionsteam war im Dauereinsatz. 
© Matthias Bein

Die Jury trägt sich in das Gästebuch der Stadt Wer-
nigerode ein. © Matthias Bein

Die Dimension des gläsernen Fernsehstudios wirkte 
von oben noch imposanter © Ariane Hofmann
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Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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umsorgt leben
umsorgt leben

Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
nur kleine, aber die mit großer Liebe.  

Mutter Theresa
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mit echter beratung und 
mit echten musikinstrumenten
zum vorher ausprobieren
(so wie früher) und
reparaturwerkstatt

und das alles in freundlicher und
cooler atmosphäre

mit einzelunterricht
und gruppenkursen
gitarre, bass, schlagzeug,
samba für groß u. klein

Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Ihre Anzeige im Amtsblatt?
Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern. Telefon: 03943 542427 

E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de
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Schlüsselübergabe an das Familienzentrum in Wernigerode
Im Juli fand die offizielle Schlüsselübergabe der 
Gemeinnützigen Gesellschaft für Sozialeinrich-
tungen Wernigerode (GSW) an das vom Inter-
nationalen Bund betriebene Familienzentrum im 
Stadtfeld statt. Oberbürgermeister Peter Gaffert 
und GSW-Geschäftsführerin Sandra Lewerenz 
übergaben Winnie Kutzner vom Internationalen 
Bund symbolisch den Schlüssel für die neuen 
Räumlichkeiten des Familienzentrums. Der Anbau 
an das Seniorenzentrum der GSW wird künftig alle 
Generationen zusammenführen. Auch das Quar-
tiersmanagement des Stadtteils wird hier seinen 
Sitz haben. Dass das Familienzentrum als Mieter 
in den Erweiterungsbau an das Seniorenzentrum 
der GSW einziehen wird, stand von Anfang an 
fest. Die GSW als Bauherrin stimmte sich mit dem 
Familienzentrum bei der Planung der Räume eng 
ab. »Die wunderbare Zusammenarbeit zwischen 
GSW und Familienzentrum erstreckt sich mittler-
weile schon über viele Jahre, auch wenn man es 
nach außen nicht immer sieht. Man hilft und un-
terstützt sich gegenseitig«, so Sandra Lewerenz. 
Durch die neue direkte räumliche Verbindung 
können gemeinsame Angebote für die verschie-
denen Generationen einfacher geplant werden. 
Dennoch bleiben sowohl die Unterkunft der Se-
nioren als auch die Räume des Familienzentrums 
getrennte Einheiten. 

Mittlerweile läuft die Arbeit im Familienzen-
trum sehr gut. Wie Jessica Munzke berichtet, 
sind der beliebte Handarbeitstreff, der Nähtreff 
und der Märchen-Mittwoch wieder fest etabliert. 
Ebenso sind die Kleiderkammer und das Quar-
tiersmanagement wieder geöffnet. 

»Nach unserem Umzug haben wir zeitnah 
mit den Beratungen in der Schreibabyambulanz 
und der Schlafberatung für Babys wieder be-
gonnen. Familien und Seniorinnen, die die alten 

Räume kannten, sind hellauf 
begeistert, wie schön die neu-
en Räumlichkeiten geworden 
sind. Die Kinder haben sich im 
Spielzimmer sofort wohlgefühlt und die Senio-
rinnen genießen die hellen, großzügigen neuen 
Räume«, sagt Jessica Munzke. Es wurden auch 
wieder sehr viele Spielzeug- und Kinderkleider-
spenden abgegeben, die gerne von Familien mit-
genommen werden können. //

Jessica Munzke freut sich ganz besonders über die erweiterten neuen Räume, in denen sie kreativ wirken 
kann.  © Ariane Hofmann

Senioren-Stadtplan nimmt Gestalt an:  
Hinweise für Ältere weiter gefragt
Die Stadtverwaltung Wernigerode erstellt mit 
Unterstützung der Hochschule Harz seit Juni den 
ersten Senioren-Stadtplan für Wernigerode. Dafür 
sammelt das Team unter Amtsleiterin Petra Sei-
demann seit zwei Monaten die Ideen der Bevöl-
kerung, zum Beispiel per Foto und Textnachricht 
an die Handynummer 0157 39 011 454 und via 
E-Mail an jbruns@hs-harz.de. 
»Es haben sich viele Bürgerinnen und Bürger ge-
meldet, darunter überraschenderweise auch etliche 
Jüngere, die es begrüßen, dass ein Stadtplan für die 
ältere Generation erstellt wird«, sagt Petra Seide-
mann, Amtsleiterin für Jugend, Gesundheit und So-
ziales. »Zuspruch findet auch die Möglichkeit, dass 
sich jeder aktiv einbringen kann.« 

Das Projektteam bezieht zudem gezielt Werni-
geröder mit besonderer Expertise für die Belange 
von Senioren ein. So hatte die Stadtverwaltung Mit-
te Juli zu einem ersten Workshop in das Senioren- 
und Familienhaus in der Steingrube 8 eingeladen. 
Munter diskutierten unter anderem Stefan Baumei-
er vom Sanitätshaus Liebe, Sandra Lewerenz von 
der Gemeinnützigen Gesellschaft für Sozialeinrich-
tungen mbH (GSW), der frühere Sozialdezernent 
Andreas Heinrich, der ehemalige Stadtplanungs-
amtsleiter Hans-Dieter Nadler, die Designerin Mar-
lies Ameling, Rita Ahrens und Birgitt Siegert von 
der Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode e.V. 
und Carola Stockmann vom Senioren- und Famili-
enhaus der Stadt, wie ein Stadtplan gestaltet wer-
den könnte, welche wesentlichen Inhalte Nutzer 
erwarten und an wen sich der Papierplan und die 
digitale Karte in erster Linie richten. »Wir wollen 
vor allem Einheimische mit dem Plan erreichen und 
ihnen aufzeigen, welche Hilfe- und ehrenamtlichen 
Angebote sie nutzen können«, erläuterte Petra Sei-

demann das Ziel des Projektes. Gestalterin Anke 
Duda von der Agentur Tasha Bynz, die im Auftrag 
der Stadt die Papier-Karte erstellt, hörte gespannt 
zu. Zu einem zweiten Workshop werden Mitte Au-
gust abermals Interessierte zusammenkommen, um 
die bisher erarbeiteten Inhalte zu vertiefen.

Was schlagen die Bürger bisher selbst vor? »Es 
kommen Hinweise auf Ärztehäuser, auf Geschäfte 
mit einem besonderen Zutritt, beispielsweise über 
eine Rampe«, zählt Julia Bruns auf, die für das Team 
unter Leitung von Prof. Dr. Birgit Apfelbaum von 
Hochschule Harz die Daten aus der Bevölkerung 
sammelt und derzeit auswertet. »Unter anderem 
haben sich auch die Volks-Lichtspiele gemeldet, die 
eine beheizbare Rampe und barrierefreie Zugänge 
zu den Kinosälen haben.« Daneben erreichen das 

Team Fotos von großzügigen Sitzmöglichkeiten an 
den Bushaltestellen oder von Litfaßsäulen. »Und 
es kommen viele spannende Anregungen für Ver-
besserungsvorschläge in der Stadt.« So hat eine 
Bürgerin vorgeschlagen, mit Hinweisschildern für 
gegenseitige Rücksichtnahme zwischen Radfahrern 
und Fußgängern zu werben. »Eine andere Bürge-
rin wünscht sich wieder Zutrittsmöglichkeiten zum 
Bürgerpark auf der Seite des Barrenbachs«, sagt Ju-
lia Bruns. Solche Dinge könnten im Plan zunächst 
nicht berücksichtigt werden, können aber in der 
Stadtverwaltung zu Prüfaufträgen führen kündigt 
Petra Seidemann an.

Im Herbst geht die Bürgerbeteiligung in die 
zweite Runde: Dann werden organisierte Stadt-
rundgänge mit ersten Prototypen für die digitale 
und die Papier-Variante des Stadtplanes angebo-
ten. »Dort erhoffen wir uns konstruktives Feedback 
der Spaziergänger, um die Karte als neues Produkt 
der Stadt weiter zu optimieren«, erklärt Petra Sei-
demann. Erscheinen soll der Senioren-Stadtplan in 
digitaler und in Papier-Form im Dezember 2021. //

Im Workshop Mitte Juli im Senioren- und Familien-
haus diskutierten unter anderem Petra Seidemann 
(Foto, von links), Stefan Baumeier, Andreas Hein-
rich, Hans-Dieter Nadler und Sandra Lewerenz, wie 
das neue Produkt, der Senioren-Stadtplan, gestaltet 
werden könnte.  



RENAULT ZOE E-TECH
Jetzt mit 9.900 € Elektrobonus*

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 50
Ab

32.839,– €
Vor Abzug von 10.900 € Elektrobonus*

• E-Shifter mit B-Modus (Ein-Pedal-Fahren) • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-
Touchscreen und Smartphone-Integration • Digitale Instrumententafel mit 10-Zoll Display (im
Cockpit) • LED-Heckleuchten mit dynamischen Blinkern • Licht- und Regensensor
Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 50, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,2;
CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km; Effizienzklasse A+. Renault ZOE: Stromverbrauch
kombiniert (kWh/100 km): 17,7 - 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse
A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90 • 38855 Wernigerode • Tel. 03943 500132
Lerchenbreite 28 • 38889 Blankenburg • Tel. 03944 980101
www.cch-harz.de

*Der Elektrobonus i. H. v. 10.900 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss sowie 3.900 € Renault Anteil
gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
(BMWi) und 1.000 € CCH Aktionsprämie für sofort verfügbare Lagerwagen.. Auszahlung des
Bundeszuschusses nach positivem Bescheid eines BAFA-Antrags. Kein Rechtsanspruch. Nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar.
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Neues aus der Innenstadt 
Auf Wernigerodes Flaniermeile gibt es einiges zu 
entdecken. Nach dem langen Lockdown wurden 
auf der Breiten Straße drei Geschäfte neu eröffnet 
– drei ganz unterschiedliche Konzepte mit Erfolgs-
aussichten. 

Das beliebte ChocolArt musste im vergangenen 
Jahr leider ausfallen, nun kann aber resultierend 
aus der tollen Veranstaltung an zwei Stellen ge-
nascht werden: Eine Filiale von ARTofCHOCOLATE 
verführt die Kundschaft mit handgefertigten Pra-
linen und Schokoladen. Es duftet unwiderstehlich 
und das moderne Design lädt zum Verweilen ein. 
Geschenke, Pralinen, Blockschokoladen – hier wird 
jeder Schokoladenliebhaber auf seine Kosten kom-
men und das Flair der ChocolArt im kleinen genie-
ßen können.

Das Geschäft »Lenchen – Der Lebkuchen« 
bietet ein breites Angebot an Lebkuchen, Keksen, 

Schokokugeln und vielem mehr. Das Besondere da-
bei: Lenchen setzt auf ein mittlerweile 130 Jahre 
altes Rezept, dass von Oma Lene von Generation 
zu Generation weitergegeben wurde. Bei Lenchen 
wird mit leidenschaftlicher Hingabe zum Handwerk 
gearbeitet. Die Inhaberinnen von Lenchen sind fest 
davon überzeugt, Lebkuchen soll man zu jeder Jah-
reszeit und nicht nur in den zwei Monaten um das 
Weihnachtsfest genießen können.

Daher bietet Lenchen seiner Kundschaft nun 
rund ums Jahr eine Vielfalt der traditionsverbunde-
nen Leckereien.

In der »Breiten 8« geht es dagegen herzhafter 
zu. Im ehemaligen Kundenberatungszentrum der 
Stadtwerke haben Inhaber Ba Hung Cao und Ge-
schäftsführerin Huong Trute eine Bowl-Bar eröffnet 
und setzen ganz auf Nachhaltigkeit und gesunde 
Ernährung. Bowl-Bar meint, dass die Speisen in 
Schüsseln serviert werden. Dabei haben die Kun-
den die Wahl: Sie können eigene Behältnisse mit-
bringen, sich für eine Pfandgebühr Gefäße leihen 
oder sich für recycelbares Einweggeschirr entschei-
den. Für letztere Option ist ein zusätzlicher Obulus 
zu zahlen, der anschließend zu 100 % der Natio-
nalpark Harz gespendet wird.

Die Bowls selbst werden aus gesunden und oft-
mals regional produzierten Lebensmitteln zusam-
mengestellt.

Ob innovative Schokoladenkreationen, traditi-
onelle Handwerkskunst mit modernem Twist oder 
von Nachhaltigkeit geprägtes, gesundes Fastfood – 
trotz Corona-Pandemie hat die Innenstadt Wernige-
rodes Einwohnern und Besuchern viel zu bieten. //

Generationenwechsel im Café Wien
Fast sieben Jahrzehnte lang lenkte Marga Siege-
mund die Geschicke des Café Wien und führte das 
Traditionshaus mit unendlich viel Engagement und 
Herzblut durch sich immer wieder wandelnde Zei-
ten. Gerade wegen der vielen Herausforderungen, 
besonders in der letzten Zeit, kann die Wernige-
röderin auf ein erfolgreiches Berufsleben zurückbli-
cken. »Wir möchten Sie mit großer Wertschätzung 
verabschieden und wünschen Ihnen alles erdenk-
lich Gute für die bevorstehende Rentenzeit und 
all Ihre Vorhaben« sagte Oberbürgermeister Peter 
Gaffert bei einem Abschiedsbesuch im Café Wien. 

Von nun an übernimmt Sohn Frank Siegemund 
die Leitung des Cafés und setzt damit die Fami-
lientradition fort. Von Anfang an waren die Fami-
lienmitglieder eingebunden in das Herzstück von 
Marga Siegemund, die einst hingebungsvoll sagte 
»Das Café Wien ist mein Leben«. 

Seit mehr als 120 Jahren werden in dem denk-
malgeschützten Haus in der Breiten Straße Kuchen, 
Torten und Kaffee serviert. Der Bäcker und Kon-
ditormeister Hermann Hauer war es, der in dem 
Fachwerkhaus im Jahr 1897 die Kaffeehaustraditi-
on begründete – eine Erfolgsgeschichte und fester 
Bestandteil der Wernigeröder Innenstadtkultur. 

Die Amtsblatt-Redaktion kam mit Betreiber Frank 
Siegemund ins Gespräch.
Herr Siegemund, wie sind die ersten Wochen an-
gelaufen?

»Sehr gut, ich kenne das Café ja schon mein gan-
zes Leben und war gut vorbereitet auf den Wech-
sel. Meine Familie unterstützt mich hier und wir 
konnten uns bereits über viele Gäste freuen. Der 
Zuspruch ist ungebrochen, das Café ist sehr beliebt 
bei Stammkunden und Touristen.«

Haben Sie Veränderungen im Betrieb vorgenom-
men?
»Ich habe die Öffnungszeiten ein wenig ausge-
dehnt, das war mir wichtig. Wir haben ein Früh-
stücksangebot, das so noch besser genutzt wer-
den kann. Ein paar technische Details haben wir 
angepasst, dabei hat mich mein Sohn unterstützt. 
Ansonsten möchte ich nicht viel verändern. Die 
Tradition, die in diesem Haus und dem Betrieb 
steckt, soll erhalten bleiben. Die Leute suchen die 
Beständigkeit.«

Was ist das Besondere an der Institution Café 
Wien?
»Es ist ein beständiger, traditioneller Ort, der mit 
viel Liebe und Herzblut gepflegt und gehegt wird. 
Meine Tochter packt hier im Café viel mit an und 
das hilft in einem Familienbetrieb sehr. Ich kann 
mich auf mein Team gut verlassen, die Kollegin-
nen und Kollegen sind eingespielt. Das ist wichtig, 
da ich gleichzeitig noch meine Pension in Wer-
nigerode betreibe. Hier im Café wird der Kuchen 
frisch gebacken, die Kaffeehaus-Tradition ist das 

wichtigste. Dass meine Mutter regelmäßig vorbei-
schaut, ist dabei sehr schön, denn es zeigt wie eng 
sie mit diesem Ort verbunden ist. Wir sind froh, 
unseren Familienbetrieb schon so lange aufrecht 
erhalten zu können.« //

Steffen Meinecke, Huong Trute und Peter Gaffert  
in der »Breiten 8«

Oberbürgermeister Peter Gaffert dankt Marga Sie-
gemund für ihr langjähriges Schaffen im Traditions-
haus »Café Wien«

Greifbares Schokoladenfestival – jetzt täglich in der 
Innenstadt von Wernigerode

Oberbürgermeister Peter Gaffert gratulierte Annette 
Rieger zur Eröffnung des sympathischen Lädchens.
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Steuerberater
Sven Rüger 
Schloßstraße 1   
D • 38871 Ilsenburg

Telefon. 039 452 . 4827 0
Telefax. 039 452 . 4827 99
mail@steuerberater-rueger.de
www.steuerberater-rueger.de 

Harzsparkasse
KTO 339 812 346   
BLZ 810 520 00

Vereinigte Volksbank eG
KTO 219 029     
BLZ 278 932 15

Deutsche Bank PGK AG
KTO 777 131 4
BLZ 270 700 24

Steuerberater Sven Rüger  •  Schloßstraße 1  •  38871 Ilsenburg

STEUERBERATER

FACHBERATER
für Unternehmensnachfolge
(DStV e.V.)

Schloßstraße 1 
D • 38871 Ilsenburg

Telefon. 039 452 . 4827 0
Telefax. 039 452 . 4827 99

mail@steuerberater-rueger.de
www.steuerberater-rueger.de

Wir begleiten Sie in die Zukunft.

• Steuerberatung

• Betriebswirtschaftliche  
 Beratung

•   Finanzierungs- und  
Fördermittelberatung

Sven Rüger Steffen Gabriel
Steuerberater Steuerberater

zzzz

Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

Wenn der Platz  
neben Ihnen 
leer bleibt …

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de
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Schierker Sommerfest – ein Rückblick
Ferienzeit, das ist Sommer- und Familienzeit – ei-
nen perfekten Familien-Erlebnistag verbrachten 
die Besucher des diesjährigen Sommerfestes in der 
Schierker Feuerstein Arena. Neben dem Aktiv-An-
gebot »Jump´n Roll« mit Rollschuhlaufen, Klettern, 
Trampolinspringen, Hüpfen, XXL-Spiele und vielem 
mehr gab es für die zahlreichen Gäste noch attrak-
tive Zusatzangebote. Highlight und Besucherma-
gnet waren die Kettensägenshows mit einem der 
besten Deutschen Sportholzfäller, Steffen Graf, der 
die Zuschauer begeisterte. Die Zuschauer bekamen 
vom Profi Präzision demonstriert und einige haben 
sich danach selbst getraut, den Holzstamm zu be-
arbeiten. Unter der professionellen Anleitung des 
Spitzensportlers konnten sie sich den eigenen Coo-
kie – eine Scheibe vom Baumstamm – als Trophäe 
sichern. 

Mit der Fotobox und dem passenden Equip-
ment konnten zudem lustige Erinnerungsbilder ge-
schossen werden.

Für kleine »Holzfans« gab es zusätzlich  
eine Holzeisenbahn-Bastelwerkstatt. Glitzertattoos, 
Rollschuh- und Yogakurse rundeten das Angebot 
ab. Musikalisch wurden von DJ André S. Musik-
wünsche erfüllt und ab 18 Uhr die Rollschuhdisco 
mit heißen Beats untermalt. 

Leckeres Popcorn und köstliche Cocktails für 
Groß und Klein machten den Familientag perfekt. 
Leuchtende Kinderaugen und fröhliches Gelächter 

von ca. 700 Besuchern über den Tag verteilt erfüll-
ten die Schierker Feuerstein Arena mit viel Leben. 

»Besonders gefreut hat uns, das Team der 
Schierker Feuerstein Arena, dass neben den zahl-
reichen touristischen Besuchern auch viele Einhei-
mische des Harzes das Angebot genutzt haben.«, 
so Josephine Hedderich. //

 

Basteln einer Holzeisenbahn bringt allen Freude Riesen-Mensch-Ärger-dich-nicht ist mal was anderes 

Die Kettensägen-Shows waren ein tolles Highlight.

Auf den Spuren von Wernigerodes Wappentier
Die »Erlebniswelt Bachforelle« ist ein etwa acht 
Kilometer langer Naturlehrpfad zwischen der 
Glasmanufaktur »Harzkristall« Derenburg und 
dem Marktplatz Wernigerode. Immer entlang 
der Holtemme erfährt man zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad allerhand interessantes über die Lebewe-
sen im und am Wasser. 

Maskottchen »Franz Forelle« erklärt den 
Jüngsten dabei seinen Lebensraum. In einem Be-
gleitheft können Fragen beantwortet werden, als 
Belohnung gibt es eine kleine Überraschung in 
der Wernigeröder Tourist-Information. Die Hefte 
gibt es kostenlos in der Tourist-Info und in der 
Glasmanufaktur.

Der Verein Wildfisch- und Gewässerschutz 
1985 Wernigerode e. V. initiierte mit vielen Part-
nern seinerzeit die »Erlebniswelt Bachforelle«. 
Heute ist die Erkundung des Pfades auch Be-
standteil des laufenden Gewässerprojektes mit 
städtischen Kindertageseinrichtungen. //

Spannende Erkundungstour in der Erlebniswelt 
Bachforelle © Ariane Hofmann

TIPP: 

Das Kindertagesstätten-Projekt »Gewässer – 
am Puls des Lebens« findet seinen feierlichen 
Abschluss in einer kleinen Veranstaltung im 
Bürgerpark am 21. September 2021 ab 15 Uhr. 

WEITERE TERMINE:

04. September I Boulder Day
18./19. September I Ninja Parcours
25. September I Brockenheroes Einzelradzeit-
fahren & Einzelzeitlaufen

Familienspaß in der Schierker Feuerstein Arena © alle: Matthias Bein

Die Veranstaltungstermine der  
Stadt Wernigerode finden Sie in der 
Broschüre »SEPTEMBER-TIPPS«.  
Das aktuelle Heft liegt 
in der TOURIST INFO 
WERNIGERODE, im 
NEUEN RATHAUS, in 
der BÜRGERINFO und 
im SENIOREN- UND 
FAMILIENHAUS aus. 
Außerdem liefert 
Ihnen der Online-
Kalender www.
wernigerode.de/de/
veranstaltungen.html 
tagesaktuell alle 
Veranstaltungen in 
und um Wernigerode.

AUGUST-TIPPS

*
*
*

Foto: WTG_Polyluchs

SEPTEMBER-TIPPS
                        WERNIGERODE & SCHIERKE

Die Kaiserin der Vielseitigkeit -
SISSI PERLINGER

Aufsitzen und losfahren -
E-BIKE YOUR LIFE FESTIVAL

Traditionsfest –  
SCHIERKER KUHBALL

SeptemberTipps_2021.indd   1SeptemberTipps_2021.indd   1 17.08.2021   12:30:4817.08.2021   12:30:48

// VERANSTALTUNGSTIPPS WERNIGERODE



DACIA SPRING
DEUTSCHLANDS GÜNSTIGSTES ELEKTROAUTO*

JETZT PROBE FAHREN

Dacia Spring Comfort (27,4 kWh Batterie)

schon ab

21.339,– €
vor Abzug von 9.570 € Elektrobonus**
• Klimaanlage • Ladekabel Typ 2/Typ 2 (Mode 3) mit 6,5 m Länge (zum Anschluss an Wallbox oder
Ladestation mit Typ-2-Steckervorrichtung) • 14 Zoll-Stahlräder mit Designradblende Doria •
Elektrische Fensterheber vorne und hinten • Dacia Plug & Radio
Dacia Spring Comfort, Elektro, 33 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 13,9;  CO2-
Emissionen kombiniert: 0 g/km; Effizienzklasse A+. Dacia Spring: Stromverbrauch kombiniert
(kWh/100 km): 13,9 – 13,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km, Energieeffizienzklasse: A+ – A+
(Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

SCHMATZFELDER STR. 90 • 38855 WERNIGERODE
TEL. 03943-500132 • FAX 03943-500133

* Bezogen auf die Basisversion (Comfort, UPE i. H. v. 20.490 € zzgl. Überführung) und der Kategorie
Fahrzeuge mit allgemeiner Serienzulassung. ** Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt 9.570 € umfasst 6.000
€ Bundeszuschuss sowie 3.570 € Dacia Anteil gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi). Auszahlung des Bundeszuschusses nach
positivem Bescheid eines BAFA-Antrags. Kein Rechtsanspruch. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Abb. zeigt Dacia Spring Comfort Plus mit Sonderausstattung.
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Öffentliche Bekanntmachungen

WAHLBEKANNTMACHUNGEN

Wahlbekanntmachung
1.	� Am Sonntag, dem 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deut-

schen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.	� Die Stadt Wernigerode ist in 20 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In 
den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens  
05. September 2021 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

	� Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag ab 15.00 Uhr in Halberstadt in 
den Dienstgebäuden des Landkreises Harz (Haus I und II), Friedrich-Ebert-
Str. 42 zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses zusammen.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die 
Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewer-

ber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, ggf. 
auch ihrer Kurzbezeichnung, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

	 b)	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeichnungen und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt:
	� seine Erststimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem linken Teil des 

Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll, und seine Zweitstimme in der Weise, dass sie/er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Nebenraum  gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahl-
kabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgen-
de Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

5.	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder

	 b)	 durch Briefwahl teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadtverwaltung ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

6.	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimm-
abgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder ein Interessenkonflikt der Hilfsperson entsteht 
(§14 Abs. 5 des Bundeswahlgesetzes). 	

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zu-
lässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Wernigerode, den 28.08.2021

Gaffert
Oberbürgermeister

Bekanntmachung  
über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Ertei-
lung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 20. Deutschen Bun-
destag am 26. September 2021
1.	� Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 

Wernigerode wird in der Zeit vom 06. September bis 10. September 2021 
während der Öffnungszeiten in der Bürgerinfo/Wahlscheinbüro Nicolai-
platz 1 (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten:

			   Montag		  8.00 – 15.30 Uhr
			   Dienstag		  8.00 – 18.00 Uhr
			   Donnerstag	 8.00 – 18.00 Uhr
			   Freitag		  8.00 – 13.00 Uhr.

	� Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er die Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs.1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist.

	 �Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in-
nerhalb des Auslegungszeitraumes, spätestens am 10. September 2021 bis 
13.00 Uhr, in der Bürgerinfo/Wahlscheinbüro Nicolaiplatz 1, Einspruch ein-
legen.

	� Der Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.

3.	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 05. September 2021 eine Wahlbenachrichtigung.
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	� Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	� Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	�� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 68 – Harz 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises

	 oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
	 a)	� wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs.1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 05. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs.1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 10. September 2021) versäumt hat,

	 b)	� wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 18 Abs.1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Abs.1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

	 c)	� wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und 
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Stadtverwaltung gelangt ist.

	 �Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, im Wahl-
scheinbüro, Nicolaiplatz 1 mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter Nr. 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stel-
len.

	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
	 –	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 –	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 –	� einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-

den ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag,
	 –	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Stadt-
verwaltung vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung 
an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson entsteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ausschließlich im 
Bereich der Deutschen Post ohne besondere Versendungsform unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Wernigerode, den 28. August 2021

Gaffert
Oberbürgermeister

Einteilung der Wahlbezirke der 
Stadt Wernigerode zur  
Bundestagswahl am 26.09.2021
1	 Gerhart-Hauptmann-Gymnasium  –  Westernstr. 29

An der Flutrenne	 Hans-Hoffmann-Weg	 Marktplatz
An der Malzmühle	 Hermann-Löns-Weg	 Marktstr.
Armeleuteberg	 J.-S.-Bach-Str.	 Oberengengasse
Auf der Marsch	 Kanzleistr.	 Oberpfarrkirchhof
Breite Str. 1-36	 Kesselmühlenstr.	 Salzbergstr.
Brockenweg	 Kiefernweg	 Sägemühlengasse
Büchtingenstr.	 Kleine Schenkstr.	 Steingrube
Burgstr. 1-13	 Klint	 Sylvestristr.
Forckestr.	 Klintgasse	 Teichdamm
Goethestr.	 Kochstr.	 Unterengengasse
Große Bergstr.	 Kohlmarkt	 Westernstr.

2	 Grundschule Diesterweg – Gustav-Petri-Str. 3	

Albert-Bartels-Str.	 Heidestr.	 Nicolaiplatz
Bahnhofsplatz	 Heltauer Platz	 Ochsenteichstr.
Bahnhofstr.	 Hinterstr.	 Pfarrstr.
Brandgasse	 Hirtenstr.	 Ringstr.
Breite Str. ab 37	 Johanniskirchweg	 R.-Breitscheid-Str.
Gerbergasse	 Johannisstr.	 Sackgasse
Große Schenkstr.	 Kuhgasse	 Schäferstr.
Grubestr.	 Mauergasse	 Unter d. Küchengarten
Grüne Straße	 Mittelstr.	 Unter den Zindeln
Gustav-Petri-Str.	 Neuer Markt	 Vor der Mauer 

3	 Huberhaus – Mühlental 2	

Am Jägerkopf	 Burgstr. ab Nr. 14	 Nöschenröder Str.
Am Schloß	 Christianental	 Pulvergarten
Am Vogelsang	 Förstereiweg	 Schmales Tal
Am Vorwerk	 Friederikental	 Sonneck
Bohlweg	 Hartenberg	 Tiergartenstr.
Bollhasental	 Holfelder Platz	 Voigtstieg
Bolmke	 Kleine Bergstr.	 Walther-Rathenau-Str.
Büchenberg	 Liebfrauenkirchhof	 Wildmeisterweg
Burgberg	 Mühlental	 Zillierbachtalsperre 

4	 Kindertagesstätte Nöschenrode – Zwölfmorgental 3	

Am Großen Bleek	 Gartenstr.	 Mettestr.
Am Küsterskamp	 Harburg	 Organistenstr.
Amelungsweg	 Harburgstr.	 Promenade
Bibensstr.	 Hilleborchstr.	 Schlossblick
Degenerstr.	 Hornstr.	 Schmidtstr.
Deliusstr.	 Huberstr.	 Schöne Ecke
Die Winde	 Krausestr.	 Stadtgarten
Ewaldsweg	 Kreuzberg	 Stieglitzecke
Försterplatz	 Lindenbergstr.	 Wilhelm-Raabe-Str.
Freilandstieg	 Louis-Braille-Str.	 Zwölfmorgental 

5	 Kindertagesstätte Villa Sonnenschein – Friedrichstr. 140	

Am Sonnenbrink	 Forellenstieg	 Lüttgenfeldstr. 
Am Wiesenhang	 Friedrichstr.  1-53          	Mönchstieg       
Blochplatz	              und 122-154	 Röntgenstr.
Brückengasse	 Im Kuntzsch. Garten	 Sandbrink
Damaschkestr.	 Karl-Liebknecht-Str.	 Schillerstr.
Eisenberg	 Karlstr.	 Stilles Wasser
Fichtestr.	 Kruskastr.	 Unterm Ratskopf 



9/2021 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN  15

NR. 9 // 28. AUGUST 2021� ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  WERNIGERÖDER AMTSBLATT

9/2021

6	 A.-H.-Francke Schule – Friedrichstr. 63	

Blockshornbergsweg	 Insel	 Lessingstr.
Friedrichstr. 54a-77d	 Kapitelsberg	 Lutherstr.	  
und 99-121  	 Kirchstr.	 Papental
Himmelpforte	 Kurzer Stieg	 Pfälzergasse
Hohe Warte	 Langer Stieg 1-33	 Schlagbaumgasse
Humboldtweg	 und ab 67	 Wüstenteichen 

7	 A.- H.-Francke Schule – Friedrichstr. 63	

Am Braunen Wasser	 Freiheit	 Rosa-Luxemburg-Str.
Am Eichberg	 Friedrichstr. 78-98 	 Schäfergrund
Am Floßplatz	 Hanneckenbruch	 Schmiedeberg
Amtsfeldstr.	 Hasenwinkel	 Silberner Mann
Amtsgasse	 Karnatzkistr.	 Steinbergstr.
Beerbergstr.	 Kobalthütte	 Steinerne Renne
Bielsteinchaussee	 Langer Stieg 34-66	 Triangel
Burgmühlenstr.	 Lossenweg	 Trift
Drängetal	 Mannsbergstr.	 Wasserkunst
Drei Annen Hohne	 Nesseltal	 Wilhelm-Pramme-Str.
Frankenfeldstr.	 Quergasse	

8	 Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft – Ilsenburger Str. 11	

Alte Brauerei	 Darlingeröder Str.	 Kantstr.
Alte Poststr.	 Georgiistr.	 Marklingeröder Str.
Am Auerhahn	 Hasseröder Str.	 Neustadter Ring
Am Ziegenberg	 Heinrich-Heine-Str.	 Plemnitzstr.
Auerhahnring	 Ilsenburger Str.	 Sonnenwiesen	
Bodestr.	 Im Altenröder Felde	 Waldhofstr.
C.-Fr.-Gauß-Str.	 Im Bruchanger	 Weinbergstr.     	

9	 Harzblick Schule – Heidebreite 10	

Am Galgenberg	 August-Bebel-Platz	 Heidebreite
Am Katzenteich	 Dornbergsweg	 Kurtsstr.
Am Köhlerteich	 Friedrich-Naumann-Str.	 Unterm Wulfhorn
Am Schreiberteich	 Gerhard-Bombös-Weg	 Veckenstedter Weg
	�  2-80, 1-43           
An den Sieben Teichen	 Gießerweg	 Zaunwiese 

10	 Harzblick Schule – Heidebreite 10	

Am Barrenbach	 Charlottenring	 Veckenstedter Weg,
Am Finkenborn	 Im langen Schlage	 gr. 82-90, ung. 45-73 
Am Fischerhof	 Kaiserbreite	 Zum Eichenholz
Bei den Schlehen	 Karolinengarten	 Zum Vitiholz
Charlottenlust	 Sattlerbad	 Zur Aue 

11	 Berufsbildende Schulen – Feldstr. 79	

Am Kupferhammer	 Fliederweg	 Pappelweg
Am Lüttgegraben	 Hans-Falkenhagen-Str.	 Paul-Renner-Str.
An der Holtemme	 Hinter dem Gaswerk	 Rothe Mühle
An der Teichmühle	 Hundertmorgenfeld	 Schlachthofstr.
Birkenweg	 Im Hopfengarten	 Schmatzfelder Chaussee
Blumenweg	 Im Stadtfelde	 Seigerhüttenweg
C.-G.Kratzenstein-Ring	 Karl-Försterling-Str.	 Tulpenweg
Eschenweg	 Ligusterweg	 Weidenweg
Feldstr.	 Lochmühle	

12	 Pestalozzi-Schule – Minslebener Str. 52	

Am Anger	 Hallbauerstr.	 Kohlgartenstr.
Angerstr.	 Hilde-Coppi-Str.	 Minslebener Str.	
Gerichtsstr.	 Käthe-Kollwitz-Str.	 Schmatzfelder Str.
Große Dammstr. 1-30	 Kleine Dammstr.	 Schreiberstr.
Große Ziegelstr.	 Kleine Ziegelstr.	 Wegestr.

13	 Grundschule Stadtfeld – Ernst-Pörner-Str. 17	

Dr.-Jacobs-Str.	 Halberst. Chaussee	 Max-Otto-Str.
Elise-Crola-Str.	 Hinzingeröder Str.	 O.-v.-Guericke-Str.
Ernst-Pörner-Str.	 M.-H.-Klaproth-Str.	 Theodor-Fontane-Str.
Große Dammstr. ab 32	 M.-Planck-Str.	 Walther-Grosse-Ring 

14	 Schule Burgbreite – Platz des Friedens 1	

Am Lustgarten 	 Halberstädter Str.	 Lindenallee
An der Orangerie	 Im Rosenwinkel	 Plan Rimbeck
Auf der Burgbreite	 Karl-Marx-Str. 1-22	 Platz des Friedens
Bert-Heller-Str.	 Kopernikusstr.	 Rimbecker Str. 

15	 Kindertagesstätte Burgbreite – A.-Schweitzer-Str. 22	

A.-Einstein-Str.	 Apfelweg	 Kirschweg
A.-Schweitzer-Str.	 Aprikosenweg	 Maerkerstieg
Am Horstberg	 Benzinger. Chaussee	 Mirabellenwiese
Am Kastanienwäldchen	 Birnenstieg	 Pfirsichweg
Am Schleifweg	 Im Bodengarten	 Quittengrund
Am Schmuckgraben	 Johannishöfer Weg	 Unter den Lehden
Am Tünneckenberg	 Karl-Marx-Str. ab 23	 Wolfsholz Nr. 5
Am Ziegelberg	 Kalkhüttenweg	 Ziegelbergsweg
An der Tongrube		

Ortsteile
16	 Geschäftsstelle Benzingerode – Schulstr. 4	

Am Stapenberg	 Leitweg	 Schützentor
Auf den Steinkuhlen	 Maschstr.	 Silstedter Str.
Bergstr.	 Mitteltor	 Unterhof
Blankenburger Str.	 Oberhof	 Unterstr.
Brunnenstr.	 Plan	 Wasserstr.
Friedenstr.	 Rösentor	 Wernigeröder Str.
Gartenweg	 Schäferberg	 Wiesenweg
Hundsrücken	 Schanze	 Winkel
Im Lerchenfelde	 Schulstr.	 Ziegeleistr. 

17	 Dorfgemeinschaftshaus Minsleben – Krugberg	

Am Bahnhof	 Gartenbreite	 Petersberg
Am Park	 Hauptstr.	 Reddeberweg
Am Wasser	 Hundemühle	 Von-Reiffenstein-Str.
An den Schrebergärten	 Krugberg	

18	 Grundschule Silstedt – Harzstr. 29	

Ahornweg	 Hangelgasse	 Neue Mühle
Alter Bahnhof	 Harzstr.	 Pfingstgras
Am Bauplatz	 Henning-Calvör-Str.	 Schäfereigasse
Am Plan	 Hinter dem Dorf	 Schmiedestr.
Augstberg	 Holzweg	 Schützenstr.
Börstedter Str.	 I. d. sauren Wiesen	 Steinesche
Buchenweg	 Lindenmühle	 Thieberg
Clara-Zetkin-Str.	 Mühlenstr.	 Unter der Linde
Eichenweg	 Müllergasse	 Wolfsholz Nr. 2,3,4
Glockengasse		

19	 Rathaus Schierke – Brockenstr. 5	

Alte Dorfstr.	 Bodeweg	 In der Gasse
Alte Wernigeröder Str.	 Brockenstr.	 Kirchberg
Am Bahnhof	 Hagenstr.	 Ottoweg
Barenberg	 Hermann-Löns-Weg	

20	 Dorfgemeinschaftshaus Reddeber – Dorfstr. 34	

Amselweg	 Heudeberstr.	 Umgehungsstr.
Am Stadtweg	 Im Sieke	 Woorthstr.
Auf der Breite	 Kemmestr.	 Zu den Gärten
Brockenblick	 Knickweg	 Zum Krug
Dorfanger	 Lindenhof	 Zum Kulcke
Dorfstr.	 Sackstr.	 Zum Lerchenberg
Grasewanne	 Thiestr.	 Zur Rothen Mühle
Halbe Str.	 Tiefental	
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W a h l l o k a l e
zur Wahl des Bundestages von Sachsen-Anhalt am 26. September 2021 
Der Zutritt zu den Wahllokalen wird nur entsprechend der Einhaltung der bereits im Wahlbenachrichtigungsbrief mitgeteilten Regelungen des Hygienekonzeptes 
möglich sein. Bereits jetzt bitten wir die Wähler um entsprechendes Verständnis für evtl. Wartezeiten.

Information zur Erreichbarkeit der Wahllokale für Wähler mit körperlichen Beeinträchtigungen
Für die Wahl am 26. September 2021 ist die Stadt Wernigerode in 20 Wahlbezirke eingeteilt. Auf Grund der Vielzahl der notwendigen Wahllokale ist es nicht 
möglich, zu allen Wahllokalen einen barrierefreien Zugang zu gewähren. Die folgende Auflistung der Wahllokale soll speziell auch den körperlich beeinträchtigten 
Wahlberechtigten einen Hinweis zur Zugänglichkeit der Wahllokale geben. Sollte das Wahllokal für diese Wahlberechtigten nicht erreichbar sein, möchten wir 
darauf hinweisen, dass mittels Wahlschein die Wahl durch Briefwahl (siehe Hinweise zur Briefwahl) möglich ist.

Nr Wahlbezirk Wahllokal Hinweis zur Erreichbarkeit

1 Altstadt Gerhart-Hauptmann-Gymnasium 
Westernstr. 29

nicht barrierefrei (steile Stufen)

2 Neustadt Grundschule Diesterweg 
Gustav-Petri-Str.3

nicht barrierefrei (Stufen)

3 Mühlental Huberhaus 
Mühlental 2

das Wahllokal ist barrierefrei über einen Nebeneingang 
erreichbar

4 Zwölfmorgental Kindertagesstätte Nöschenrode 
Zwölfmorgental 3

nicht barrierefrei (Stufen)

5 Unteres Hasserode Kita Villa Sonnenschein 
Friedrichstr. 140

nicht barrierefrei (Stufen)

6 Hasserode Mitte A.-H.-Francke Schule 
Friedrichstr. 63

das Wahllokal ist barrierefrei über ausgeschilderten  
Hintereingang erreichbar

7 Oberes Hasserode A.-H.-Francke Schule
Friedrichstr. 63  

das Wahllokal ist barrierefrei über ausgeschilderten  
Hintereingang erreichbar

8 Ilsenburger Str. Evang.-Kirchl. Gemeinschaft 
Ilsenburger Str. 11

barrierefrei

9 Harzblick Harzblick Schule
Heidebreite 10

nicht barrierefrei (Stufen)

10 Charlottenlust Harzblick Schule 
Heidebreite 10

nicht barrierefrei (Stufen)

11 Hundertmorgenfeld Berufsbildende Schulen 
Feldstr. 79

barrierefrei

12 Kohlgarten Pestalozzi-Schule 
Minslebener Str. 52

barrierefrei

13 Stadtfeld Grundschule Stadtfeld 
Ernst-Pörner-Str. 17

barrierefrei

14 Burgbreite Schule Burgbreite 
Platz des Friedens 1

barrierefrei

15 Burgbreite Ost Kindertagesstätte Burgbreite 
Albert-Schweitzer-Str. 22

barrierefrei

16 Benzingerode Geschäftsstelle 
Schulstr. 4

nicht barrierefrei (Stufen)

17 Minsleben Dorfgemeinschaftshaus
Krugberg

nicht barrierefrei (Stufen)

18 Silstedt Grundschule Silstedt 
Harzstr. 29

nicht barrierefrei (Stufen)

19 Schierke Rathaus Schierke 
Brockenstr. 5

nicht barrierefrei (Stufen)

20 Reddeber Dorfgemeinschaftshaus
Dorfstr. 34

barrierefrei

	
Achtung! Wahlbezirk 3 – Mühlental

Das Wahllokal des Wahlbezirkes befindet sich wie bereits schon zur Bundestagswahl 2021 im Huberhaus, Mühlental 2. Das Wahllokal befindet sich im großen 
Saal des Huberhauses und verfügt über einen gesonderten Zugang und Ausgang. Das für die Wähler in diesem Bereich gewohnte Wahllokal im Pflegeheim 
stand auf Grund der derzeit geltenden Einschränkungen zum Betreten solcher Einrichtungen nicht zur Verfügung.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit den Raum über einen Nebeneingang barrierefrei zu erreichen. Das Wahlbüro bittet alle Wahlberechtigten dieses Wahl-
bezirkes, sich auch bei dieser Wahl darauf einzustellen. Ältere bzw. körperlich beeinträchtigte  Bürger, die Schwierigkeiten bei der Erreichbarkeit des Wahllokals 
sehen, sollten die Möglichkeit der Briefwahl nutzen.
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Hinweise zu den Hygieneregeln 
in den Wahllokalen 
Auszug aus dem Hygienekonzept der Stadt  
Wernigerode für die Durchführung der  
Bundestagswahl am 26.09.2021

Bei der anstehenden Bundestagswahl, haben die Gesundheit aller Bürger sowie 
der Wahlhelfer oberste Priorität. Sowohl die Wähler, als auch die ehrenamt-
lichen Wahlhelfer sollen sich bei der Bundestagswahl möglichst nicht einem 
höheren Risiko aussetzen müssen.

Die nachfolgenden im Hygienekonzept der Stadt Wernigerode festgelegten 
Regeln verfolgen das Ziel, höchstmöglichen Schutz zu bieten und gleichzeitig 
die rechtmäßige Durchführung einer demokratischen Wahl zu sichern.

1.	 Wahllokale
	� In Gebäuden, die über 2 Zugänge verfügen, wird versucht ein Einbahnstra-

ßen-Prinzip zu organisieren, so dass sich kommende und gehende Wähler 
nicht unmittelbar begegnen.

2. 	 Wahlhelfer
	� Zum Einsatz im Wahlvorstand kommen nur Personen, die keine Infektions-

anzeichen und keine erhöhte Temperatur haben. Sollte am Wahltag ein ge-
planter Helfer Infektionsanzeichen anzeigen, wird dieser kurzfristig ersetzt. 

3. 	 Verhaltensregeln in den Wahllokalen
	� Das konsequente Einhalten des Mindestabstandes gehört mit zu den wich-

tigsten Verhaltensregeln. Die Tische und Wahlkabinen im Wahlraum sind 
so angeordnet, dass der Mindestabstand von 1,50 m, zwischen den Wahl-
helfern und den Wählern gewahrt ist.

	� Darüber hinaus werden sowohl in den als auch (je nach Räumlichkeit) 
vor den Wahlräumen Hinweisschilder und Fußbodenmarkierungen ange-
bracht.

	� Der Wahlvorstand sorgt dafür, dass der Wahlraum in regelmäßigen Ab-
ständen ausreichend belüftet wird. 

	� In Anwesenheit von Wählern besteht für die Wahlvorstandsmitglieder eine 
generelle Pflicht zum Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes.

	� Bereits im Wahlbenachrichtigungsbrief wird den Wahlberechtigten mitge-
teilt, dass auch vom Wähler im Wahllokal ein medizinischer Mund-Nasen-
Schutz getragen werden soll. Dennoch werden im Wahllokal medizinische 
Schutzmasken für Wähler, die ohne Maske erscheinen sollten, vorgehalten.

	� Am Eingang des Wahlraumes ist zur Handdesinfektion ein Desinfektions-
spender aufgestellt. Die Wähler sollen sich vor dem Betreten des Raumes 
die Hände desinfizieren.

	� Während des Wahltages werden Tische und Wahlkabinen in regelmäßigen 
Abständen desinfiziert. 

	� Wahlstifte sind selbst mitzubringen. Wer keinen eigenen Stift mit hat, er-
hält zusammen mit dem Stimmzettel einen Kugelschreiber, der am Aus-
gang wieder abzulegen ist. Die Kugelschreiber werden regelmäßig desinfi-
ziert.

4. 	 Zutrittsbeschränkung zum Wahlraum
	� Das Wahllokal ist von den Wählern nur einzeln zu betreten, wenn es sich 

nicht um Personen, des gleichen Haushaltes handelt.

	� Im Wahllokal dürfen sich neben dem Wahlvorstand zur gleichen Zeit maxi-
mal so viele Wähler aufhalten, wie Wahlkabinen vorhanden sind. Entspre-
chende Hinweisschilder sind am Eingang des Wahllokals angebracht. 

Informationen zur Briefwahl 
für die Bundestagswahl  
am 26. September 2021 
Wenn Sie am Wahlsonntag nicht im Wahllokal wählen können bzw. wollen, be-
steht die Möglichkeit mittels Briefwahl abzustimmen. Da auf Grund der Pande-
mielage mit Sicherheit viele Wahlberechtigte davon Gebrauch machen werden, 
hier einige Hinweise:

Schriftliche Beantragung

Sofort nach Erhalt des Wahlbenachrichtigungsbriefes kann die Zusendung der 
Briefwahlunterlagen schriftlich beantragt werden.

Dafür soll der Wahlscheinantrag auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungs-
briefes, den Sie bis spätestens zum 05.09. erhalten, genutzt werden. 
Der Antrag ist in einem ausreichend frankierten Briefumschlag an das Wahlbü-
ro der Stadt Wernigerode, Marktplatz 1, 38855 Wernigerode zu senden. Der 
Antrag kann aber auch persönlich bei der Stadtverwaltung abgegeben werden. 

Nach der Bearbeitung des Antrages wird der Wahlschein mit den Briefwahl-
unterlagen an die auf dem Antrag angegebene Adresse gesandt. Briefwahlun-
terlagen an ausländische Adressen werden als Luftpost über die Deutsche Post 
versandt. Hier kann das Wahlbüro keine Garantie dafür übernehmen, dass die 
Briefe rechtzeitig den Wahlberechtigten erreichen.

Die Rücksendung des Wahlbriefes ist für den Wähler kostenfrei.

Beantragung per E-Mail

Auch die Beantragung per E-Mail ist unter der Adresse:  briefwahl@wernige-
rode.de möglich. Hierbei muss der Vorname, Name, die Anschrift und das Ge-
burtsdatum angegeben werden. Hilfreich ist es, auch die Nummer des Wahlbe-
zirkes und die Nummer im Wählerverzeichnis (auf der Vorderseite des jeweili-
gen Wahlbenachrichtigungsbriefes zu ersehen) anzugeben.

Online Beantragung

Auf der Internetseite der Stadt Wernigerode www.wernigerode.de/Bürger-
dienste/Wahlen ist ein Online-Formular hinterlegt. Auch hier können Wahl-
scheine mit Briefwahlunterlagen beantragt werden. Einzugeben sind Vorname, 
Name, die Anschrift und das Geburtsdatum. Hilfreich ist es, auch hier die Num-
mer des Wahlbezirkes und die Nummer im Wählerverzeichnis anzugeben.

Persönliche Beantragung

Vom 06. September bis zum 24. September 2021 besteht die Möglichkeit, im 
Wahlscheinbüro im Verwaltungsgebäude Nicolaiplatz 1 die Briefwahlunterla-
gen persönlich zu beantragen und vor Ort die Wahl vorzunehmen.

Der Zutritt zum Gebäude sowie die persönliche Antragstellung wird nur ent-
sprechend den Infektionsschutzregeln möglich sein. Bereits jetzt bitten wir die 
Antragsteller um entsprechendes Verständnis für evtl. längere Wartezeiten. 

Zur Beantragung der Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen sollte der Wahl-
scheinantrag (Rückseite des Wahlbenachrichtigungsbriefes) bereits ausgefüllt 
bereitgehalten werden.

Öffnungszeiten des Wahlscheinbüros: 
	 Montag		  8.00 – 15.30 Uhr 
	 Dienstag		  8.00 – 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 8.00 – 18.00 Uhr
	 Freitag		  8.00 – 13.00 Uhr (am 24.09. bis 18.00 Uhr)



9/202118  RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN	

WERNIGERÖDER AMTSBLATT  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG� NR. 9 // 28. AUGUST 2021

9/2021

DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
Nr. 72 »Am Galgenberg« mit  
integrierter örtlicher Bauvorschrift
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 15.07.2021 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 72 »Am Galgenberg« mit integrierter örtlicher Bauvor-
schrift in der Fassung vom 01.06.2021 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA 
als Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 72 »Am Galgenberg« 
mit integrierter örtlicher Bauvorschrift ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt:

[WebAtlasDE / 2021] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Der Bebauungsplan Nr. 72 »Am Galgenberg« mit integrierter örtlicher Bau-
vorschrift tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Bebauungsplan Nr. 72 »Am Galgenberg« mit integrierter örtlicher Bauvor-
schrift kann einschließlich seiner Begründung und den zugehörigen Unterlagen 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 72 »Am Galgenberg« mit 
integrierter örtlicher Bauvorschrift können demnächst auch im Internet unter 
www.wernigerode.de, »Wirtschaft & Stadtentwicklung« in der Rubrik »Stadt-
entwicklung & Bauen« unter »Bebauungspläne«, »rechtskräftige Bebauungs-
pläne« eingesehen werden.

Wernigerode, 28.08.2021

Gaffert
Oberbürgermeister 

Information zur Erhebung der Ge-
wässerumlage für das Jahr 2019
Anlässlich der Erhebung der Gewässerumlage gemäß Satzung »Zur Erhebung 
der Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtem-
me« und »Großer Graben« für die Unterhaltung öffentlicher Gewässer« durch 
die Stadt Wernigerode, Sachgebiet Tiefbau und Gewässerunterhaltung, sollen 
nachfolgend etwaige auftretende Fragen beantwortet werden.
 
1. Wofür wird die Gewässerumlage erhoben?
Die Gewässerumlage wird für die Unterhaltung der Gewässer 1. und 2. 
Ordnung erhoben. Die Gewässerunterhaltung dient allen Bürgern und Bürge-
rinnen, da sie Voraussetzung für den Abfluss des Niederschlagswassers in un-
seren Flüssen und Bächen ist. Der Umfang der Gewässerunterhaltung ist in § 
52 Abs. 1 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) geregelt.
 
2. Warum wird der Grundstückseigentümer zu dieser Umlage herangezogen? 
Die Stadt Wernigerode ist gesetzliches Mitglied der Unterhaltungsverbände 
»Ilse/Holtemme« und »Großer Graben«. Die Unterhaltungsverbände pfle-
gen die Gewässer 2. Ordnung in ihren Verbandsgebieten, damit ein ord-
nungsgemäßer Zustand sowie die Funktion der Gewässer und ihrer Ufer 
erhalten wird. Die Gewässerunterhaltung ist eine Pflichtaufgabe. Zudem 
haben die Unterhaltungsverbände aufgrund des § 56a WG LSA dem Land 
die Kosten für die Unterhaltung der Gewässer 1. Ordnung zu erstatten. 
Die dafür jeweils entstehenden Kosten trägt zunächst die Stadt Wernigerode. 
Sie werden als sogenannter Verbandsbeitrag an den Unterhaltungsverband ge-
zahlt. Diese Kosten sind aufgrund kommunalaufsichtsrechtlicher Vorschriften 
auf Basis einer entsprechenden Satzung auf alle Grundstückseigentümer im 
Verbandsgebiet umzulegen. Die Satzung der Stadt Wernigerode zur Umlage 
der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände »Ilse/ Holtemme« und »Gro-
ßer Graben« wurde am 02.07.2020 durch den Stadtrat der Stadt Wernigerode 
beschlossen und im Amtsblatt (Nr. 03/2021) der Stadt Wernigerode veröffent-
licht. Die Satzung ist im Internet unter www.wernigerode.de nachzulesen.
 
3. Wie wird die Umlage ermittelt?
Die Umlage besteht aus einem Flächen- und Erschwernisbeitrag. Nach § 3 
der Satzung der Stadt Wernigerode zur Umlage der Verbandsbeiträge der 
Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« besteht die 
Umlagepflicht für den Flächenbeitrag für alle Grundstücke des Gemeindege-
bietes, mit Ausnahme derjenigen, die in Bundeswasserstraßen entwässern. 
Die Umlagepflicht für den Erschwernisbeitrag besteht für alle Grundstü-
cke des Gemeindegebiets, die nicht der Grundsteuer A unterliegen und die 
nicht in Bundeswasserstraßen entwässern. Gemäß § 6 der Satzung der Stadt 
Wernigerode zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbän-
de »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« ist Berechnungsgrundlage für 
die Umlage des Flächen- und Erschwernisbeitrages die Grundstücksfläche. 
Nach § 7 der vorgenannten Satzung betragen die Umlagesätze für das Ka-
lenderjahr 2019 der Flächen im Verbandsgebiet des Unterhaltungsverban-
des »Ilse/Holtemme« zur Umlage des Flächenbeitrages 10,55 €/ha und zur 
Umlage des Erschwernisbeitrages 13,52 €/ha, sowie für Flächen im Ver-
bandsgebiet des Unterhaltungsverbandes »Großer Graben« zur Umlage 
des Flächenbeitrages 12,61 €/ha. Liegt der errechnete Umlagebetrag unter 
5,00 €, wird von der Erhebung abgesehen. Insoweit wird auf § 14 Abs. 1 
Kommunalabgabengesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) sowie auf 
§ 7 Abs. 2 der Umlagesatzung der Stadt Wernigerode verwiesen.
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4. Wer ist Umlageschuldner bei Erbengemeinschaften/Eigentümergemein-
schaften?
Nur gegenüber einem Eigentümer der Gemeinschaft wird die Umlage erho-
ben. Dieser haftet gesamtschuldnerisch (§ 421 BGB). Welcher Eigentümer 
der Gemeinschaft den Bescheid erhält, liegt im Ermessen der Verwaltung 
und wird in einem automatischen Verfahren ausgewählt. Die Aufteilung der 
Umlage zwischen den einzelnen Mitgliedern ist innerhalb der Gemeinschaft 
eigenständig zu klären.
 
5. Kann der Bescheid direkt an den Pächter versendet werden?
Bei verpachteten Fläche hat sich der Grundstückseigentümer selbst mit dem 
Pächter zu einigen. Schuldner der Umlage ist und bleibt der Grundstücksei-
gentümer (§ 4 Abs. 1 der Umlagesatzung). Er erhält den Bescheid und hat die 
Umlage zu zahlen.
 
6. Das Grundstück ist bereits verkauft, wer erhält nun den Umlagebescheid?
Ausschlaggebend ist immer die rechtskräftige Eintragung des Eigentümers 
im Grundbuch. Dieser ist beim zuständigen Grundbuchamt hinterlegt und 
kann auch nur auf Antrag des Eigentümers beim Grundbuchamt geändert 
werden. Eine Eigentumsübertragungsvormerkung im Grundbuch ersetzt 
diese nicht. Den Bescheid erhält, wer im Erhebungszeitraum als Eigentümer im 
Grundbuch eingetragen ist.
 
7. Hat der Grundstückseigentümer eine Mitwirkungspflicht?
Ja, die Mitwirkungspflicht des Eigentümers besteht darin, dass Änderungen 
(Eigentümerwechsel) gegenüber der Stadt Wernigerode anzuzeigen sind. Er-
forderliche Auskünfte oder Unterlagen, die für die Erhebung relevant sind, sind 
zu erteilen bzw. zur Verfügung zu stellen. Die für die Umlageermittlung erheb-
lichen Tatsachen sind vollständig und wahrheitsgemäß offen zu legen. Wird 
die Mitwirkungspflicht verweigert oder nur unzureichende Angaben gemacht, 
kann die Umlageveranlagung aufgrund einer Schätzung erfolgen. Zudem kann 
die Verletzung der Mitwirkungspflicht als Ordnungswidrigkeit gewertet und 
mit einer Geldbuße geahndet werden.
 
8. An wen wenden Sie sich, wenn Sie Fragen haben?
Nach Erhalt des Umlagebescheides können Sie sich an die zuständigen Bear-
beiter wenden. Diesen und dessen Kontaktdaten finden Sie auf dem Umlage-
bescheid.

Satzung
der Stadt Wernigerode zur Erhebung von Umlagen 
der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände 
»Ilse/ Holtemme« und »Großer Graben« für die 
Unterhaltung von öffentlichen Gewässern

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 
16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 20 des Ge-
setzes zur Reform des Kommunalverfassungs-rechts des Landes Sachsen-An-
halt und zur Fortentwicklung sonstiger kommunalrechtlicher Vorschriften vom  
17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 
2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 5. April 2019 
(GVBl. LSA S. 66) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. 
Dezember 1996, zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 27. September 
2019 (GVBl. LSA S. 284), hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sit-
zung am 02.07.2020 die folgende Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge 
der Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und Großer Graben« innerhalb 
des Gemeindegebietes der Stadt Wernigerode beschlossen.

§ 1 
Allgemeines

(1)	� Die Stadt Wernigerode ist gemäß § 54 Abs. 3 WG LSA gesetzliches Mit-
glied in den Unterhaltungsverbänden (UHV) »Ilse/Holtemme« und »Gro-
ßer Graben«. Die Unterhaltungsverbände unterhalten die in ihrem Ver-
bandsgebiet gelegenen Gewässer 2. Ordnung so, dass die Erhaltung eines 
ordnungsgemäßen Abflusses gewährleistet ist.

(2)	� Die Stadt Wernigerode hat daher auf Grundlage der §§ 28 Abs. 1 des Ge-
setzes über Wasser- und Bodenverbände (WVG), § 55 WG LSA sowie der 
jeweiligen Satzungen der UHV Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung der 
Aufgaben der in Absatz 1 aufgeführten UHV erforderlich sind sowie die 
Kosten, die die UHV nach § 56a WG LSA für die Unterhaltung der Gewäs-
ser erster Ordnung an das Land Sachsen-Anhalt abzuführen haben. Die 
Beiträge bestehen in Geldleistungen. 

(3)	� Grundstück im Sinne dieser Satzung ist das Grundstück im bürgerlich-
rechtlichen Sinn.

(4) 	�Die Umlagen werden wie Gebühren nach dem Kommunalabgabengesetz 
erhoben.

§ 2 
Gegenstand der Umlage

Die Stadt Wernigerode legt die Beiträge, die ihr aus ihrer gesetzlichen Mitglied-
schaft in den in § 1 aufgeführten UHV entstehen, einschließlich der durch die 
Umlage entstehenden Verwaltungskosten, auf die Umlageschuldner um. Die 
Umlage wird als Flächen- und Erschwernisumlage erhoben.

§ 3 
Umlagepflicht

Die Umlagepflicht für den Flächenbeitrag besteht für alle Grundstücke des Ge-
meindegebiets, mit Ausnahme derjenigen, die in Bundeswasserstraßen entwäs-
sern. Die Umlagepflicht für den Erschwernisbeitrag besteht für alle Grundstücke 
des Gemeindegebiets, die nicht der Grundsteuer A unterliegen und die nicht in 
Bundeswasserstraßen entwässern.

§ 4  
Umlageschuldner

(1)	� Umlageschuldner ist, wer Eigentümer eines im Gemeindegebiet gelegenen, 
zum Verbandsgebiet gehörenden Grundstückes ist. Wechselt der Grund-
stückseigentümer im Erhebungszeitraum ist der jeweilige Eigentümer Um-
lageschuldner.

(2)	� Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, tritt an die Stelle des 
Eigentümers der Erbbauberechtigte.

(3)	� Sind die Umlageschuldner nach den Abs. (1) und (2) nicht zu ermitteln, ist 
ersatzweise derjenige zu der Umlage heranzuziehen, der im Erhebungs-
zeitraum das Grundstück nutzt. Der Umlageschuldner ist dann nicht zu 
ermitteln, wenn der Eigentümer oder der Erbbauberechtigte aus dem Lie-
genschaftskataster nicht bestimmt werden kann.

(4)	� Eine anteilige Schuldnerschaft in den Fällen des Schuldnerwechsels nach 
den Absätzen (1) bis (3) gilt ungeachtet des Zeitpunktes des Entstehens 
der Umlageschuld. Im Falle eines Schuldnerwechsels im Erhebungszeitraum 
wird die Umlage nach Monatsbruchteilen erhoben.

(5) 	Mehrere Umlageschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 5 
Entstehung der Umlageschuld, Erhebungszeitraum

(1)	� Die Umlageschuld entsteht mit Beginn des Kalenderjahres für das die Um-
lage festzusetzen ist, frühestens jedoch mit der Bekanntgabe des Beitrags-
bescheides des jeweiligen UHV und seiner Fälligkeit. Erhebungszeitraum ist 
das Kalenderjahr.

(2)	 Die Festsetzung erfolgt durch Bescheid.

§ 6 
Umlagemaßstab

(1)	� Berechnungsgrundlage für die Flächenumlage und die Verwaltungskosten 
ist die Grundstücksfläche. Die Erschwernisumlage wird nach der Fläche des 
Grundstücks bemessen, die nicht der Grundsteuer A unterliegt. 

(2)	 �Der Anteil des Erschwernisbeitrages der Stadt Wernigerode im Unterhal-
tungsverband »Ilse/Holtemme« beträgt laut Satzung des Verbandes 10 v.H.

§ 7 
Umlagesatz

(1)	� Der Umlagesatz, einschließlich der bei der Umlage entstehenden Ver-
waltungskosten, beträgt für das Kalenderjahr 2017/für das Kalenderjahr 
2018/für das Kalenderjahr 2019: 

	 (a)	�für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des UHV »Ilse/Holtemme« liegen: 

Kalenderjahr Flächenbeitragssatz Erschwernisbeitrag

2017 10,44 €/ha 12,73 €/ha

2018 10,55 €/ha 13,40 €/ha

2019 10,55 €/ha 13,52 €/ha
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	 (b)	für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des UHV »Großer Graben« liegen

Kalenderjahr Flächenbeitragssatz

2017 12,61 €/ha

2018 12,61 €/ha

2019 12,61 €/ha

(2)	� Von einer Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann 
abgesehen werden, wenn die Summe der Forderungen pro Jahr niedriger 
als fünf Euro ist.

§ 8 
Fälligkeit

(1)	� Die Umlage wird einen Monat nach Bekanntgabe des Umlagebescheides 
gegenüber dem Umlageschuldner fällig.

(2)	� lm Umlagebescheid kann bestimmt werden, dass er auch für zukünftige 
Zeitabschnitte gilt, solange sich die Berechnungsgrundlage nicht ändert.

§ 9 
Auskunftspflichten

(1)	� Sind für die Erhebung und Bemessung der Umlage Auskünfte oder Un-
terlagen des Umlagepflichtigen notwendig, hat dieser die Auskünfte auf 
Aufforderung zu erteilen bzw. die Unterlagen zur Verfügung zu stellen.

(2)	� Der Umlagepflichtige ist zur Mitwirkung bei der Ermittlung von notwen-
digen Angaben zur Umlagegrundlage verpflichtet. Er kommt der Mitwir-
kungspflicht insbesondere dadurch nach, dass er die für die Umlageermitt-
lung erheblichen Tatsachen vollständig und wahrheitsgemäß offenlegt und 
die ihm bekannten Beweismittel angibt.

(3)	� Verweigert der Umlagepflichtige seine Mitwirkung oder teilt er nur unzu-
reichende Angaben mit, so kann die Umlageveranlagung aufgrund einer 
Schätzung erfolgen.

(4)	� Die Umlageschuldner sind verpflichtet, Änderungen der für die Umlage 
relevanten Tatsachen (wie Eigentümerwechsel) der Stadt Wernigerode bin-
nen eines Monats schriftlich anzuzeigen.

(5)	� Die Stadt Wernigerode ist berechtigt, an Ort und Stelle zu prüfen, ob die 
zur Feststellung der Umlage gemachten Angaben den Tatsachen entspre-
chen.

§ 10 
Ordnungswidrigkeiten

(1)	� Ordnungswidrig im Sinne des § 16 Abs. 2 Nr. 2 KAG LSA handelt, wer den 
Vorschriften des § 9 über die Auskunfts- und Mitwirkungspflichten vor-
sätzlich oder leichtfertig zuwiderhandelt, indem er Änderungen der für die 
Umlage relevanten Tatsachen nicht binnen eines Monats der Stadt Wer-
nigerode anzeigt oder die für die Erhebung und Bemessung der Umlage 
notwendigen Angaben nicht oder nur unzureichend macht.

(2)	� Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 € geahn-
det werden.

§ 11 
Billigkeitsmaßnahmen

Die Umlage kann ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die Einziehung 
bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der 
Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung 
nach Lage des Einzelfalles unbillig, kann sie ganz oder zum Teil erlassen werden.

§ 12 
Datenverarbeitung

(1)	� Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden Umlageschuldner 
sowie zur Feststellung und Erhebung der Umlage nach § 2 ist die Verar-
beitung der hierfür erforderlichen personen- und grundstücksbezogenen 
Daten nach §§ 9,10 Datenschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (DSG 
LSA) durch die Stadt Wernigerode zulässig.

(2)	� Die Stadt Wernigerode darf die für die Veranlagung der Grundsteuer be-
kannt gewordenen personen- und grundstücksbezogenen Daten für die 
in Abs. 1 genannten Zwecke nutzen und sich die Informationen von den 
entsprechenden Ämtern (Finanz- und Steuer-, Liegenschafts-, Einwohner-
melde- und Grundbuchamt) übermitteln lassen.

§ 13 
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft. 
Die Satzung der Stadt Wernigerode zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-

haltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« vom 01.01.2015 in 
der Form der 2. Änderungssatzung vom 05.12.2019 tritt gleichzeitig außer Kraft.

Wernigerode, den 07.07.2020

Peter Gaffert
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsvermerk:
Die vom Stadtrat der Stadt Wernigerode am 02.07.2020 beschlossene Sat-
zung der Stadt Wernigerode zur Erhebung von Umlagen der Verbandsbeiträ-
ge der Unterhaltungsverbände »Ilse/ Holtemme« und  »Großer Graben« für 
die Unterhaltung von öffentlichen Gewässern wurde im Amtsblatt der Stadt  
Nr. 03/2021, bekannt gemacht.

GESELLSCHAFTEN

Jahresabschluss 2020 der  
Gebäude- und Wohnungsbau-
gesellschaft Wernigerode mbH
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner Treuhandge-
sellschaft mbH hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für die Zeit vom 
01.01.2020 bis 31.12.2020 geprüft und mit Datum vom 15. April 2021 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung der Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft 
Wernigerode mbH hat am 20. Juli 2021 den Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2020 festgestellt, das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes bestätigt. 
Aus dem Jahresüberschuss in Höhe von 300.397,92 EUR werden an die Gesell-
schafterin Stadt Wernigerode 250.000,00 EUR ausgeschüttet und 50.397,92 
EUR werden auf neue Rechnung vorgetragen.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 133 Abs. 1 Ziff. 2 Kommunal-
verfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA). Der Jahresabschluss 
und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 30. August 2021 
bis 13. September 2021 während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen 
der Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH, Platz des 
Friedens 6, 38855 Wernigerode aus.

  

Peter Gaffert
Oberbürgermeister

SONSTIGES

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 4 vom 30. Juli 2021 der öffentlichen Ver- und Entsorgungs-
unternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Internetseite 
des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode unter www.wahb.eu 
heruntergeladen werden.

Gewässerschautermine 2021
Auf Grundlage von § 67 Abs. 1 WG LSA ist innerhalb einer regelmäßig statt-
findenden Gewässerschau zu prüfen, ob die oberirdischen Gewässer ordnungs-
gemäß unterhalten werden. Die benannte Schau bezieht sich auf die Gewässer 
2. Ordnung. Bürgerinnen und Bürgern steht die Möglichkeit offen den Gewäs-
serschauen beizuwohnen.
Die benannten Termine gelten vorbehaltlich von Änderungen aus aktuellem 
Anlass. Die Deich- und Gewässerabschnitte werden abgelaufen, bzw. abgefah-
ren. Der genaue Tagesablauf obliegt dem Gewässerschaubeauftragten.
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Gewässerschauen im Bereich Wernigerode:
Schaubereich 4; Herr Ulrich Eichler; 12.10.2021, 8.00 Uhr; Treffpunkt Parkplatz 
Neuen Rathaus, Schlachthofstraße 6
Die Termine der übrigen Schaubereiche sind im Neuen Rathaus, Schlachthof-
straße 6, Sachgebiet Tiefbau- und Gewässerunterhaltung, einzusehen bzw. 
über den Internetauftritt des Unterhaltungsverbandes erreichbar.
http://www.uhv-ilse-holtemme.de

Unterhaltungsverband Ilse/Holtemme

Landkreis Harz

Das Veterinäramt appelliert  
an sorgsamen Umgang mit  
Hausschweinen
Erstmals wurden am 15. Juli im Nachbarbundesland Brandenburg Fälle der 
Afrikanischen Schweinepest (ASP) in Hausschweinbeständen festgestellt. Das 
Friedrich-Löffler-Institut als nationales Referenzlabor bestätigte diesen amtli-
chen Verdacht.
Bei Wildschweinen wurde die ASP in Deutschland erstmalig bereits am 10. Sep-
tember 2020 diagnostiziert.
Die Afrikanische Schweinepest ist eine schwere, ansteckende Allgemeinerkran-
kung der Haus- und Wildschweine. Sie ist unheilbar und verläuft fast immer 
tödlich. Die Erkrankung wird direkt von Tier zu Tier oder indirekt durch den 
Menschen über kontaminierte Gegenstände (Kleidung, Schuhe, Fahrzeuge) 
oder Futtermittel übertragen. Eine indirekte Übertragung über in der Natur 
entsorgte Lebensmittel, die nicht erhitztes Schweine- oder Wildschweinfleisch 
enthalten ist auch möglich. Bei ASP handelt sich um eine anzeigepflichtige Tier-
seuche, deren Bekämpfung im Tiergesundheitsgesetz und in der Schweinepest-
Verordnung geregelt ist. Das Virus ist sehr langlebig und überlebt bei Zimmer-
temperatur gute vier Monate.
Bislang gibt es noch keine vorbeugende Impfung.
Die Afrikanische Schweinepest ist für Menschen und andere Tierarten nicht an-
steckend oder gefährlich. Selbst bei einem Verzehr von infiziertem Schweine-
fleisch besteht für den Verbraucher keinerlei Gesundheitsrisiko.
Ein Schutz für den Tierbestand ist ausschließlich über gute Biosicherheitsmaß-
nahmen, Achtsamkeit und die Einhaltung von Hygiene erreichbar. Alle gewerb-
lichen und Kleinstschweinehalter sollten unbedingt ihre Biosicherheitsmaßnah-
men erneut auf den Prüfstand stellen und gegebenenfalls verschärfen. Der di-
rekte und indirekte Kontakt zwischen Wildschweinen und Hausschweinen muss 
unbedingt vermieden werden (zum Beispiel wildschweinsichere Einzäunung des 
Stallgebäudes, Futterlagers und so weiter). Betriebsfremden Personen ist kein 
Zutritt zu den Schweineställen zu gewähren. Beim Betreten und Verlassen des 
Stalles sollten stets die Oberbekleidung und das Schuhwerk gewechselt werden. 
Das Verfüttern von Küchenabfällen an Schweine ist grundsätzlich nicht gestat-
tet. Freilandhaltungen sind einem besonders hohen Infektionsrisiko ausgesetzt.
Auch Spaziergänger und Wanderer können ihren Beitrag leisten und darauf 
achten, dass Speisereste von der zünftigen Rastpause, insbesondere die belieb-
ten Wurstwaren wie Knacker, Salami oder rohe Schinken nicht zurückbleiben.

Weitere Informationen: www.kreis-hz.de

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Silstedt-Minsleben
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Silstedt-Minsleben
findet am 21. September 2021, um 19:00 Uhr im Schützenhaus in Silstedt statt.

Tagesordnung:	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Bericht des Vorstandes
	 3.	 Bericht Kassenprüfung
	 4.	 Bericht Kassenprüfer
	 5.	 Bericht Jagdpächter
	 6.	 Aussprache zu den Berichten
	 7.	 Entlastung des Vorstandes
	 8.	 Wahl der Kassenprüfer 2022
	 9.	 Beschussfassung zur Verwendung des Pachtzinses

	 10.	 Ergänzung zur Verpachtung
	 11.	 Schlusswort

Hinweis: Änderungen vorbehalten
Es lädt ein der Vorstand

DEZERNAT I – AMT 40

Änderungsbekanntmachung
zu der Bekanntmachung vom 20.07.2021 
Satzung über die Festlegung von Schulbezirken  
für die kommunalen Grundschulen der Stadt  
Wernigerode

Auf der Grundlage der §§ 8 Abs. 1, 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung des Artikel 1 des Kommunalrechtsreformgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt vom 17. Juni 2014 (GVBL. LSA S. 288) in Verbindung mit § 41 (1) 
des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09. August 2018 (GVBl. LSA S. 244) in der derzeit gel-
tenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode am 15.07.2021 die Sat-
zung über die Festlegung von Schulbezirken für die kommunalen Grundschulen 
der Stadt Wernigerode beschlossen.
Mit Schreiben vom 10.08.2021 hat das Landesschulamt der Satzung unter ei-
nem Berichtigungsvorbehalt zugestimmt.
Der § 8 Satz 2 der Satzung wird daraufhin wie folgt berichtigt:
Bisher: »Über Ausnahmen entscheidet das Landesverwaltungsamt.«
Berichtigt: »Über Ausnahmen entscheidet das Landesschulamt.«

Wernigerode, den 12.08.2021

Gaffert
Oberbürgermeister

Satzung über die Festlegung  
von Schulbezirken für die  
kommunalen Grundschulen  
der Stadt Wernigerode
Auf der Grundlage der §§ 8 Abs. 1, 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung des Artikel 1 des Kommunalrechtsreformgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt vom 17. Juni 2014 (GVBL. LSA S. 288) in Verbindung mit § 41 (1) 
des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09. August 2018 (GVBl. LSA S. 244) in der derzeit 
geltenden Fassungen hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode am 15.07.2021 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Schulbezirke

(1)	� Die Stadt Wernigerode ist Träger von 5 kommunalen Grundschulen. Davon 
befinden sich 4 Grundschulen in der Kernstadt und 1 Grundschule im länd-
lichen Bereich.

	� Mit Zustimmung der Schulbehörde werden Schulbezirke festgelegt. Die 
Zuordnung der Schulbezirke zu den Grundschulen erfolgt entsprechend 
dieser Satzung. Gem. § 41 Abs. 1 und 2 des SchulG LSA hat die Stadt 
Wernigerode die aufgeführten Schulbezirke mit gebildet.

(2)	� Die Schulbezirke regeln die verbindliche Zuordnung der in der Stadt Wer-
nigerode wohnhaften Schülerinnen und Schüler zu den Grundschulen in 
Trägerschaft der Stadt Wernigerode.
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§ 2 
Schulbezirk 1 

Grundschule »Henning Calvör« Silstedt

Dem Schulbezirk 1 sind folgende Straßen zugeordnet:

Ahornweg –  
OT Silstedt

Hangelgasse –  
OT Silstedt

Reddeberweg –  
OT Minsleben

Alter Bahnhof –  
OTSilstedt

Harzstraße –  
OT Silstedt

Rösentor –  
OT Benzingerode

Am Bahnhof –  
OT Minsleben

Hauptstraße –  
OT Minsleben

Schäferberg –  
OT Benzingerode

Am Bauplatz –  
OT Silstedt

Henning-Calvör-Straße – 
OT Silstedt (Zufahrt zur 
Gartenbreite)

Schäfereigasse –  
OT Silstedt

Am Plan –  
OT Silstedt

Hinter dem Dorf –  
OT Silstedt

Schanze –  
OT Benzingerode

Am Park –  
OT Minsleben

Holzweg –  
OT Silstedt

Schmiedestraße –  
OT Silstedt

Am Stapenberg –  
OT Benzingerode

Hundemühle –  
OT Minsleben

Schulstraße –  
OT Benzingerode

Am Wasser –  
OT Minsleben

Hundsrücken –  
OT Benzingerode

Schützenstraße –  
OT Silstedt

An den Schrebergärten – 
OT Minsleben

Im Lerchenfelde –  
OT Benzingerode

Schützentor –  
OT Benzingerode

Auf den Steinkuhlen – 
OT Benzingerode

In den sauren Wiesen – 
OT Silstedt

Silstedter Straße – 
OT Benzingerode

Augstberg –  
OT Silstedt

Krugberg –  
OT Minsleben

Steinesche –  
OT Silstedt

Bergstraße –  
OT Benzingerode

Leitweg –  
OT Benzingerode

Thieberg –  
OT Silstedt

Blankenburger Straße – 
OT Benzingerode

Lindenmühle –  
OT Silstedt

Unter der Linde –  
OT Silstedt

Börstedter Straße –  
OT Silstedt

Maschstraße –  
OT Benzingerode

Unterhof –  
OT Benzingerode

Brunnenstraße –  
OT Benzingerode

Mitteltor –  
OT Benzingerode

Unterstraße –  
OT Benzingerode

Buchenweg –  
OT Silstedt

Mühlenstraße –  
OT Silstedt

Von-Reiffenstein- 
Straße – OT Minsleben

Clara-Zetkin-Straße – 
OT Silstedt

Müllergasse –  
OT Silstedt

Wasserstraße –  
OT Benzingerode

Eichenweg –  
OT Silstedt

Neue Mühle –  
OT Silstedt

Wernigeröder Straße – 
OT Benzingerode

Friedensstraße –  
OT Benzingerode

Oberhof –  
OT Benzingerode

Wiesenweg –  
OT Benzingerode

Gartenbreite –  
OT Minsleben

Petersberg –  
OT Minsleben

Winkel –  
OTBenzingerode

Gartenweg –  
OT Benzingerode

Pfingstgras –  
OT Silstedt

Wolfsholz –  
OT Silstedt

Glockengasse –  
OT Silstedt

Plan –  
OT Benzingerode

Ziegeleistraße –  
OT Benzingerode

§ 3 
Schulbezirk 2  

Ganztagsgrundschule Stadtfeld Wernigerode

Dem Schulbezirk 2 sind folgende Straßen zugeordnet:

Albert-Einstein-Straße Ernst-Pörner-Straße Martin-Heinrich  
Klapproth Straße

Albert-Schweitzer-Straße Feldstraße Max-Otto-Straße

Am Horstberg Gerichtsstraße Max-Planck-Straße

Am Kastanienwäldchen Große Dammstraße Minslebener Straße

Am Kupferhammer Hallbauerstraße Mirabellenwiese

Am Schleifweg Halberstädter Chaussee Otto-von-Guericke-
Straße

Am Schmuckgraben Halberstädter Straße Pfirsichweg

Am Tünneckenberg Hilde-Coppi-Straße Platz des Friedens

Am Ziegelberg Hinzingeröder Straße Quittengrund

An der Orangerie Hundertmorgenfeld (16, 
16a, 18, 18a, 20-49)

Rothe Mühle

An der Plantage Im Bodengarten Schmatzfelder Straße  
( 2-88 – alle geraden 
Hausnummern)

An der Tongrube Johannishöfer Weg Schreiberstraße 8-34, 
23-51

Angerstraße Kalkhüttenweg Theodor-Fontane-Straße

Apfelweg Karl-Marx-Straße Unter dem  
Küchengarten

Aprikosenweg Käthe-Kollwitz-Straße Unter den Lehden

Benzingeröder Chaussee Kirschweg Walther-Grosse-Ring

Bert-Heller-Straße Kohlgartenstraße Wegestraße

Birnenstieg Kopernikusstraße Wolfsholz

Dr.-Jacobs-Straße Lochmühle Ziegelbergsweg

Elise-Crola-Straße Maerkerstieg

§ 4 
Schulbezirk 3  

Grundschule Harzblick Wernigerode

Dem Schulbezirk 3 sind folgende Straße zugeordnet:

Am Barrenbach Eschenweg Sackstraße –  
OT Reddeber

Am Finkenborn Friedrich-Naumann-
Straße

Sattlerbad

Am Fischerhof Gerhard-Bombös-Weg Schmatzfelder  
Chaussee 730-746

Am Galgenberg Gießerweg Seigerhüttenweg

Am Lerchenberg –  
OT Reddeber

Grasewanne –  
OT Reddeber

Thiestraße –  
OT Reddeber

Am Schreiberteich Halbe Straße –  
OT Reddeber

Tiefental –  
OT Reddeber

Am Stadtweg –  
OT Reddeber

Heidebreite Umgehungsstraße –  
OT Reddeber

Am Ziegenberg Heudeberstraße –  
OT Reddeber

Unterm Wulfhorn

Amselweg –  
OT Reddeber

Ilsenburger Straße  
(15-29, ab 31 ff.)

Veckenstedter Weg

An den sieben Teichen Im Altenröder Felde Weidenweg

August-Bebel-Platz Im langen Schlage Zaunwiese

Auf der Breite –  
OT Reddeber

Im Sieke – OT Reddeber Zum Eichenholz

Bei den Schlehen Kaiserbreite Zum Krug –  
OT Reddeber

Birkenweg Karl-Försterling-Straße Zum Kulcke –  
OT Reddeber

Brockenblick –  
OT Reddeber

Karolinengarten Zum Lerchenberg –  
OT Reddeber

Charlottenlust Kemmestraße –  
OT Reddeber

Zum Vitiholz

Charlottenring Knickweg –  
OT Reddeber

Zu den Gärten –  
OT Reddeber

Darlingeröder Straße Kurtsstraße Zur Aue

Dorfanger –  
OT Reddeber

Lindenhof –  
OT Reddeber

Zur Rothen Mühle –  
OT Reddeber

Dorfstraße –  
OT Reddeber

Marklingeröder Straße Weinbergstraße

Dornbergsweg Pappelweg Woorthstraße –  
OT Reddeber
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§ 5 
Schulbezirk 4 

Grundschule »A. Diesterweg« Wernigerode

Dem Schulbezirk 4 sind folgende Straßen zugeordnet:

Albert-Bartels-Straße Große Bergstraße Nicolaiplatz

Alte Brauerei Große Schenkstraße Nöschenröder Straße

Alte Poststraße Große Ziegelstraße Ochsenteichstraße

Am Auerhahn Grubestraße Oberengengasse

Am großen Bleek Grüne Straße Oberpfarrkirchhof

Am Jägerkopf Gustav-Petri-Straße Organistenstraße

Am Katzenteich Harburgstraße Pfarrstraße

Am Küsterskamp Heidestraße Plemnitzstraße

Am Lustgarten Hilleborchstraße Promenade

Am Lüttgengraben Hinter dem Gaswerk Pulvergarten

Am Schloss Hinterstraße Rimbecker Straße

Am Vogelsang Hirtenstraße Ringstraße

Am Vorwerk Hornstraße Rudolf-Breitscheid-Str.

Amelungsweg Huberstraße Sackgasse

An der Flutrenne Hundertmorgenfeld 1-19 Salzbergstraße

An der Holtemme Ilsenburger Straße 1-11
(ungerade HNR);  
10-30 (gerade HNR)

Schäferstraße

An der Teichmühle 1-5 
(ehemals Schmatzfelder 
Straße)

Im Rosenwinkel Schlachthofstraße

Auf der Burgbreite Im Stadtfeld Schlossblick
Auf der Marsch Johanniskirchweg Schmales Tal
Backgasse Johannisstraße Schmatzfelder Straße 

1-35, 739 c 
(ungerade HNR)

Bahnhofsplatz Johann-Sebastian-Bach-
Straße

Schmidtstraße

Bahnhofsstraße Kantstraße Schöne Ecke
Bibensstraße Kanzleistraße Schreiberstraße  

2-6 b, 5-21

Blumenweg Kesselmühlenstraße Sonneck

Bodestraße Kleine Bergstraße Sonnenwiese

Bohlweg Kleine Dammstraße Stadtgarten

Bollhasental Kleine Schenkstraße Steingrube

Bolmke Kleine Ziegelstraße Stieglitzecke

Brandgasse Klint Sylvestristraße

Breite Straße Klintgasse Teichdamm

Büchtingenstraße Kochstraße Tiergartenstraße

Burgberg Kohlmarkt Tulpenweg

Burgstraße Krausestraße Unter den Zindeln

Christianental Kreuzberg Unterengengasse

Degenerstraße Kruskastraße Voigtstieg

Deliusstraße Kuhgasse Vor der Mauer

Ewaldsweg Liebfrauenkirchhof Waldhofstraße

Feldstraße Ligusterweg Walther-Rathenau-Str.

Fliederweg Lindenallee Westernstraße

Forckestraße Lindenbergstraße Wildmeisterweg

Forellenstieg Louis-Braille-Straße Wilhelm-Raabe-Straße

Förstereiweg Marktplatz Zillierbachtalsperre

Försterplatz Marktstraße Zwölfmorgental

Freilandstieg Mauergasse

Friederikental Mettestraße

Gartenstraße Mittelstraße

Gerbergasse Mühlental

Georgiistraße Neuer Markt

§ 6 
Grundschule »August Hermann Francke« Wernigerode

Dem Schulbezirk 5 sind folgende Straßen zugeordnet:

Alte Dorfstraße –  
OT Schierke

Fichtestraße Lossenweg

Alte Wernigeröder  
Straße – OT Schierke

Frankenfeldstraße Lüttgenfeldstraße

Am Bahnhof –  
OT Schierke

Freiheit Lutherstraße

Am Braunen Wasser Friedrichstraße Mannsbergstraße
Am Eichberg Goethestraße Mönchstieg
Am Floßplatz Hagenstraße –  

OT Schierke
Mühlenweg –  
OT Schierke

Am Wiesenhang Hans-Hoffmann-Weg Nesseltal
Am Winterbergtor –  
OT Schierke

Hasenwinkel Ottoweg – OT Schierke

Am Sonnenbrink Hermann-Löns-Weg – 
OT Schierke

Papental

Amtsfeldstraße Hermann-Löns-Weg Pfälzergasse
Amtsgasse Heinrich-Heine-Straße Quergasse
An der Malzmühle Himmelpforte Röntgenstraße
Armeleuteberg Hohe Warte Rosa-Luxemburg-Straße
Barenberg – OT Schierke Humboldtweg Sandbrink
Beerbergstraße Im Kuntzschen Garten Sägemühlengasse
Bielsteinchaussee In der Gasse –  

OT Schierke
Schillerstraße

Blochplatz Insel Schlagbaumgasse
Blockshornbergweg Karnatzkistraße Schmiedeberg
Bodeweg – OT Schierke Kapitelsberg Sennhütte
Brocken – OT Schierke Karl-Liebknecht-Straße Steinbergstraße
Brockenstraße –  
OT Schierke

Karlstraße Steinerne Renne

Brockenweg Kiefernweg Stilles Wasser
Brückengasse Kirchberg – OT Schierke Triangel
Burgmühlenstraße Kirchstraße Trift
Damaschkestraße Knaupsholz –  

OT Schierke
Unterm Ratskopf

Die Winde Kobalthütte Wasserkunst
Drängetal Kurzer Stieg Wilhelm-Pramme-Straße
Drei-Annen-Hohne Langer Stieg Wüstenteichen
Eisenberg Lessingstraße

§ 7 
Zuordnung von nicht benannten Straßen

Soweit insbesondere neu hinzukommende Straßen in dieser Satzung nicht 
benannt sind, werden diese bis zur Aufnahme in dieser Satzung demjenigen 
Schulbezirk zugeordnet, dem die angrenzenden Straßen zugeordnet sind. 
Weisen die angrenzenden Straßen verschiedene Zuordnungen aus, erfolgt die 
Zuordnung zu der Grundschule, die der Straße (ausgehend von der Schulwegs-
planung) am nächsten liegt und entsprechend der Kapazität der Grundschule.

§ 8 
Schulpflicht

Die Schülerinnen und Schüler haben zur Erfüllung ihrer Schulpflicht die Schule 
zu besuchen, in deren Schulbezirk sie wohnen. Über Ausnahmen entscheidet 
das Landesverwaltungsamt.

§ 9 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Wernigerode, 20.07.2021

Gaffert Oberbürgermeister



RENAULT ARKANA:
JETZT MIT 3.000 €
NEU-FÜR-ALT-PRÄMIE*

Renault Arkana ZEN TCe 140 EDC
Ab

25.999,– €
inkl. Neu-für-Alt-Prämie*

• 17-Zoll-Leichtmetallräder ZEN • Einparkhilfe vorne und hinten • Online-Multimediasystem  EASY
LINK 7-Zoll • Klimaautomatik • Keycard-Handsfree
Renault Arkana TCe 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5;
außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3;  CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienz­
klasse: B. Renault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3 – 4,2;   CO2-
Emissionen kombiniert: 122 – 96 g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (Werte nach Mess­
verfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Arkana R.S. LINE mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, Tel. 03943-500132
Lerchenbreite 28, 38889 Blankenburg, Tel. 03944-980101
Im Krug 44, 99734 Nordhausen, Tel. 03631-467929
An der Stollenmühle 14, 06526 Sangerhausen, Tel. 03464-569450
www.cch-harz.de

*Restwert des Altfahrzeugs und zusätzlich 3.000 € Neu-für-Alt-Prämie. Das Altfahrzeug muss
mind. 3 Monate auf den Käufer zugelassen sein. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.
Angebot gültig für Privatkunden bei Kaufantrag bis 31.08.2021 und Zulassung bis 31.10.2021.
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://twitter.
com/Jug_Werni-
gerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth //  
Tel. 03943-654 517 // stadt-
jugend@wernigerode.de

KINDER- UND  
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

Schließzeit vom 02. bis  
einschließlich 11.09.2021

ÖFFNUNGSZEITEN

ab 13. September 2021:
Montag bis Donnerstag
13:00 – 20:00 Uhr
Freitag
13:00 – 22:00/23:00 Uhr
letzter Samstag im Monat
13:00 – 22:00/23:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Offene Angebote
16:00 – 18:00 Uhr Töpfern 
jeden Dienstag
Offene Angebote
jeden Mittwoch
Offene Angebote
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt 
jeden Donnerstag
Offene Angebote
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« - 
Kooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-
de und Ehrenamtliche): Krea-

tivangebote / Ausflug & 
Erleben 
jeden Freitag
Offene Angebote
14:00 – 18:00 Uhr Für Kinder 
und in Absprache Ausflug – 
Entdecken & Erleben // 19:00 
– 24:00 Uhr Ausflug mit 
Jugendlichen ab 14 Jahre 
letzter Samstag im Monat 
Offene Angebote
18:00 – 22:00 Uhr Angebote 
für Jugendliche

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis // 
Kickern // Internet // Haus-
aufgaben // Spielen // Ge-
spräche-Diskussionen // Un-
terstützung bei Bewerbungen

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Cathrin Tomic, 
Theo Drescher
Im Jugendclub müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

Schließzeit vom 02. bis  
einschließlich 11.09.2021

ÖFFNUNGSZEITEN

ab 13. September 2021:
Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr
Freitag // erster und 
vorletzter Samstag im Monat
14:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, 
Samstag 
13:00 – 18:00 Uhr Kinderzeit
Montag, Mittwoch 
14:00 – 21:00 Uhr Jugendli-
che
Freitag 
14:00 – 22:00 Uhr Jugendli-
che

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Offene Angebote
jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativangebot 
– Basteln / Holzwerkstatt
jeden Mittwoch
Offene Angebote

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag 
Kinder
jeden Freitag
15:00 Uhr Spieleworkshop 
erster und vorletzter Samstag 
im Monat 
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele // Internet

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo	 13:30 – 21:30 Uhr
Di	 13:00 – 19:00 Uhr 
Fr	 14:00 – 23:00 Uhr
Sa	 14:00 – 23:00 Uhr 
(entsprechend Angebot)

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 16:00 – 18:00 
Uhr Gesellschaftsspiele // 
19:00 – 20:00 Uhr Gruppen-
gespräche // 20:00 – 21:00 
Uhr Zeit für individuelle Ge-
spräche
jeden Dienstag
16:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele
jeden Mittwoch
16:30 – 20:00 Uhr Möglich-
keit der Teilnahme an Tisch-
tennis in der Mehrzweckhalle 
Benzingerode
jeden Donnerstag  
15:00 – 20:00 Uhr Möglich-
keit der Teilnahme an Tisch-
tennis in der Mehrzweckhalle 
Benzingerode
jeden Freitag
16:00 – 17:30 Uhr Erlebnis-
pädagogische Ausflüge und 
Veranstaltungen // 18:30 
– 23:00 Uhr Erlebnispädago-
gische Arbeit und Ausflüge 
mit den Jugendlichen

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Kickern // Kreativwerkstatt 
// Angeln // Karten- und 
Gesellschaftsspiele

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi	 14:00 – 21:00 Uhr
Do	 14:00 – 21:30 Uhr
Sa	 14:00 – 23:00 Uhr 
entsprechend Angebot

REGELMÄSSIG 

jeden Mittwoch
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 16:30 – 20:00 
Uhr Tischtennis, Mehrzweck-
halle Benzingerode // 20:00 
– 21:00 Uhr Zeit für individu-
elle Gespräche
jeden Donnerstag
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 20:00 – 21:00 
Uhr Zeit für individuelle Ge-
spräche

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bastelwerkstatt// Karten- 
und Gesellschaftsspiele

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // 
Ansprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

auf Anfrage

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode

Theo Drescher, Telefon 0172-
1879028 // Cathrin Tomic, 
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Theo 
Drescher

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do � 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr � 18:00 – 23:00 Uhr
Sa � 15:00 – 20:00 Uhr
Kaffee & Kuchen, Speisen 
und Getränke nach Karte, 
Kicker, Dart, Karten- und 
Brettspiele, Highlight jeden 
Mittwoch: Wunschessen

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Tel. 0170 749 539 4 
E-Mail: jbz@ev-kirche-werni-
gerode.de 
Internet: https://www.ev-kir-
che-wernigerode.de/begeg-
nen/jugendliche/jugendbe-
gegnungszentrum/

ÖFFNUNGSZEITEN:

Di, Mi, Do�12:00 – 18:00 Uhr
Fr� 12:00 – 21:00 Uhr

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
Internet: https://www.inter-
nationaler-bund.de/ange-
bot/1089/ 

Grundschule Harzblick – Aula 
Lerngruppe D:	 09:30 Uhr� 18 Kinder
Lerngruppe C:	 10:30 Uhr� 17 Kinder

Grundschule Stadtfeld – Aula Gymnasium 
Stadtfeld
Lernmäuse (15), Leseratten (6),  
Schlaufüchse (10):	 10:00 Uhr	�  31 Kinder 
Entdeckereulen (13),  
Kängurus (11):	 11:00 Uhr	�  24 Kinder

Grundschule Silstedt – Sporthalle »Karl Mänz«
Lerngruppe 1:	 10:00 Uhr	�  17 Kinder

Grundschule Diesterweg – Aula
Klasse 1a:	 09:00 Uhr	�  23 Kinder
Klasse 1b:	 10:00 Uhr	�  22 Kinder
Klasse 1c:	 11:00 Uhr	�  22 Kinder

Grundschule »A.-Hermann-Francke« – Sporthalle
Klasse 1a:	 10:00 Uhr	�  23 Kinder
Klasse 1b:	 11:00 Uhr 	�  23 Kinder

Freie Grundschule – Fürstlicher Marstall
Klasse 1:	 09:30 Uhr	�  24 Kinder

Es werden insgesamt 244 Schüler eingeschult, 
davon 220 Kinder in kommunale Grundschulen 
der Stadt Wernigerode und 24 Kinder in die Freie 
Grundschule. 

Einschulungstermine für das Schuljahr 2021/22 
Die Einschulung findet für alle Schulen am Samstag, den 4. September 2021 statt.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Seit 1995

Benzingeröder Chaussee 41
38855 Wernigerode
Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de
www.hse-gruettner.de

HEIZUNG · SANITÄR · FACHMARKT

Badsanierung aus einer Hand
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FACHBETRIEB
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Salzbergstr. 2 und
Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG 

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978
info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

www.harzdruckerei.de
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Entspannende Klangschwingungen in der Kinderakademie Harz
Seit Oktober 2009 bietet der Internationale Bund 
des Landkreises Harz in Wernigerode Veranstal-
tungen der »Kinderakademie Harz« an. In der 
Kinderakademie Harz können Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6–14 Jahren im Sommer- oder 
Wintersemester verschiedene Veranstaltungen zu 
den Themen Umwelt, Naturwissenschaften, De-
mokratie und Technik belegen, selbst aktiv werden 
und eigenständig unter fachkundiger Anleitung 
forschen und experimentieren. Sehr interessant 
gestaltete und qualitativ hochwertige Workshops, 
Seminare, Exkursionen oder Kurse werden von 
fachlich kompetenten Dozenten organisiert und 
sollen das Forscher- und Experimentierinteresse bei 
den Kindern wecken sowie nachhaltige Wirkungen 
für die spätere Berufsauswahl zur Folge haben. 
Am 17. Juli 2021 sind die Juniorstudenten der Fra-
ge nachgegangen: »Klangschwingungen – Was ist 
das?« Durch die Dozentin Frau Schliephake wurden 
die Kinder in diese Thematik eingeführt. Natürlich 

wurde nicht nur Theorie vermittelt, sondern auch 
praktische Erfahrung gesammelt. Die Kinder haben 
die Schwingungen einer Klangschale selbst ausge-
löst und mit den unterschiedlichen Körperteilen ge-
spürt. Sie haben gelernt, welche unterschiedlichen 
Töne eine Schale auf Grund von unterschiedlicher 
Größe oder unterschiedlichen Materialien hat. Der 
Höhepunkt war die große Klangschale, in die sich die 
Kinder hinein stellen konnten und die Schwingun-
gen somit durch den ganzen Körper geflossen sind. 
Aber nicht nur entspannen kann man mit oder 
durch Klangschalen, nein, man kann sie auch kreativ 
nutzen. So sind tolle Klangschalenbilder entstanden.

Damit die Kinder diese Erfahrungen und auch 
Entspannungstechniken fortführen können, bekam 
jedes Kind eine CD mit Tönen von Klangschalen als 
Geschenk mit nach Hause. 

Diese Erfahrungen konnten die Kinder nur sam-
meln, weil die Stadtwerkestiftung diese Veranstal-
tung gefördert hat – hierfür herzlichen Dank! //

24. Literaturwettbewerb der Stadt Wernigerode – die Sieger stehen fest
Die Preisträger des diesjährigen Literaturwettbe-
werbes der Stadt Wernigerode sind gewählt. Zu 
verschiedenen Themen konnten Schüler ihre Bei-
träge einrichten. Eine Jury bewertete die Beiträge 
und ermittelte die Gewinner. Leider konnte auch in 
diesem Jahr aufgrund der Corona-Pandemie keine 
Auszeichnungsveranstaltung im Wernigeröder Rat-
haus stattfinden.

Alle platzierten Schüler erhielten für ihren ein-
gereichten Beitrag eine Urkunde und einen Bücher-
gutschein. Auch die Nichtpreisträger bekamen eine 
Teilnehmerurkunde. Die Übergabe und Würdigung 
erfolgte im Rahmen der Zeugnisausgabe an der 
jeweiligen Schule. Insgesamt hatten 137 Schüler 
Beiträge eingereicht.

Ein besonderer Dank der Stadt gebührt Christi-
ne Schulz, die sich sehr beim Literaturwettbewerb 
engagiert, sei es bei den Themenvorschlägen als 
auch als Jurymitglied. Im kommenden Jahr 2022 
findet der 25. Literaturwettbewerb statt. Die Stadt-
verwaltung hofft angesichts des Jubiläums wieder 
auf eine rege Beteiligung und auch auf die Durch-
führbarkeit der Auszeichnungsveranstaltung. Die 
Schüler dürfen auf die neuen Themenvorschläge 
sehr gespannt sein. 
Die Themenbereiche des Wettbewerbs 2021:
•	 »Tiere sind unsere Freunde« (Klasse 3 und 4), 
•	� »Das kann doch wohl nicht wahr sein,  

dachte ich, als ich ... « (Klasse 5 bis 8) 
•	� »Ob sich ein Weg lohnt, erkennst du erst, 

wenn du losgegangen bist.«  
(Werner Bethmann) – (Klasse 9 bis 12)  

Die Platzierungen im Detail:
1. Platz	  = 14 x	 (Büchergutschein á 25,00 €)
2. Platz 	  = 15 x	 (Büchergutschein á 20,00 €)
3. Platz 	  = 17 x 	 (Büchergutschein á 15,00 €)
Sonderpreis  =   3 x	 (Büchergutschein á 10,00 €)

Schreibwerkstatt der Grundschule  
»August Hermann Francke«
2. Klasse	 Romy Neue	 Sonderpreis
3. Klasse
1. Platz	 Emil Rolle	
2. Platz	 Helena Dachner
3. Platz	 Carla Schönherr, Romy Gentsch
	 Ben Kröninger	

4. Klasse
1. Platz	 Anna Weilbach
2. Platz	 Paul Grabow	
3. Platz	 Felicitas Albrecht, Charlotte Schupp
Sonderpreis	 Annika Lambert

Weitere Preisträger:
4. Klasse	
2. Platz	 Oskar Bennecke
	 Grundschule »A. Diesterweg«

5. Klasse
1. Platz	 Miriam Wustlich		
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
2. Platz	 Malwina Wolanska	
	 Landesgymnasium für Musik
2. Platz	 Luise Leutert		
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
3. Platz	 Lisa Meischner	
	 Gymnasium Stadtfeld
3. Platz	 Isabella Grützmacher	
	 Gymnasium Stadtfeld

6. Klasse
1. Platz	 Rocco Freystein	
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
2. Platz	 Hannah Danker		
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
3. Platz	 Emily Rau		
	 Gynnasium Stadtfeld
3. Platz	 Frederik Gahlert	
	 Gymnasium Stadtfeld

7. Klasse
1. Platz	 Josefin Sattler		
	 Landesgymnasium für Musik
2. Platz	 Fabiana Kranz		
	 Landesgymnaisum für Musik
3. Platz	 Maxime Häni		
	 Gymnasium Stadtfeld
3. Platz	 Hannah Fischer		
	 Landesgymnasium für Musik

8. Klasse
1. Platz	 Anne Merle Wagner	
	 Landesgymnasium für Musik
1. Platz	 Friederike A. Dorff	
	 Landesgymnasium für Musik
2. Platz	 Fritz Blumenthal	
	 Gymnasium Stadtfeld
2. Platz	 Lucia Weiner		
	 Gymnasium Stadtfeld

3. Platz	 Matilda Otto		
	 Gymnasium Stadtfeld

9. Klasse
1. Platz	 Ildiko Pfennig		
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
2. Platz	 Svea Raeck		
	 Gymnasium Stadtfeld
3. Platz	 Lennox Schrickel	
	 Gymnasium Stadtfeld

10. Klasse
1. Platz	 Emma Schildknecht	
	 Gymnasium Stadtfeld
2. Platz	 Jolina Pungar
	 Gymnasium Stadtfeld
3. Platz	 Leandra Wehofsky	
	 Gymnasium Stadtfeld

11. Klasse		
1. Platz	 Johanna Hoppestock	
	 Gymnasium Stadtfeld
2. Platz	 Lea Brandecker		
	 Gymnasium Stadtfeld
2. Platz	 Juliane Dorff		
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
3. Platz	 Lisa Paxian		
	 Gymnasium Stadtfeld
3. Platz	 Leonie Schmidt		
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«

12. Klasse
1. Platz	 Nele-Marleen Graf	
	 Gymnasium »Gerhart Hauptmann«
1. Platz	 Joseline Müller		
	 Landesgymnasium für Musik
2. Platz	 Miriam Hausl		
	 Gymnaisum »Gerhart Hauptmann«
3. Platz	 Christina Katharina Löscher	
	 Landesgymnasium für Musik

Berufsbildende Schulen
1. Platz	 Vivien Reinicke
	 Berufsbildende Schulen
1. Platz	 Celina Bade		
	 Berufsbildende Schulen
2. Platz 	 Muna Abdulahi Macow	
	 Berufsbildende Schulen

Sonderpreis	 Ronja Schönherr	 Praktikantin
grafisch gestaltetes Gedicht zum Thema 

Herr Uwe-Friedrich Albrecht und Herr Jürgen Sander 
(v.l.n.r.) von der Stadtwerkestiftung waren ebenfalls 
anwesend und konnten eigene Erfahrungen mit 
Klangschalen sammeln.  
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internet: www.nachhilfe-anger.regional.de

sabine anger
dornbergsweg 21
38855 wernigerode
e-mail: mathestudio@t-online.de

mobil: 0171 - 7528227

nachhilfe · prüfungsvorbereitung

gibt es noch – klein & fein

Werbung im Amtsblatt?
Unser Kundenberater Ralf Harms  

informiert Sie gern. 
Telefon: 03943 542427 

E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de

www.p� egedienst-wernigerode.de„P� e ge von Mensch zu Mensch“

� 0 39 43 60 10 20
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// Soziales

IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

TERMINE IM SEPTEMBER

Montag
08:00 – 14:00 Uhr Schreiba-
byambulanz // 08:00 – 14:00 
Uhr Offene Sprechstunde // 
10:00 – 11:30 Uhr Offene 
Krabbelgruppe // 15:00 – 
17:00 Uhr Quartiersmanage-
ment
Kleiderkammer des Kinder-
schutzbundes (Termin siehe 
www.kinderschutzbund-harz.
de)

Dienstag
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff // 11:30 – 14:00 
Uhr Nähtreff // 14:30 – 
16:00 Uhr Hausaufgabenhilfe

Mittwoch 
08:00 – 14:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 10:00 – 
11:30 Uhr Offene Krabbel-
gruppe // 10:00 – 11:00 Uhr 
Rentenberatung (01. Septem-
ber 2021, telefonische Ter-
minvergabe) // 11:00 – 17:00 
Uhr Schlafberatung 1001 
Kindernacht // 16:00 – 17:00 
Uhr Märchen-Mittwoch  
(01. September 2021) // 
16:00 – 17:00 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes // 16:00 – 17:00 Uhr 
Nachbarschaftstreff (08. und 
22. September 2021) // 
16:00  – 17:00 Uhr Kunter-
bunte Schatzkiste (15. Sep-
tember 2021)

Donnerstag 
08:00 – 13:45 Uhr Offene 
Sprechstunde // 08:00 – 
14:00 Uhr Schreibabyambu-
lanz // 09:30 – 11:00 Uhr 
Seniorentreff // 14:00 – 
16:00 Uhr Sprechstunde für 
hörbehinderte Menschen  
(02. September 2021)

Freitag
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter

Kostenlose Online-Beratun-
gen im IB Familienzentrum: 
(bitte telefonische Anmeldung 
unter 0160-97084381)
Schreibabyambulanz
Schlafberatung nach 1001 
Kindernacht
Beikostberatung

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN  
MONAT SEPTEMBER

Herzlich willkommen!

Mittwoch, 01.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz – Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde und Sehbehinderte // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Anonyme Alkoholiker

Donnerstag, 02.09.2021
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Wandergruppe 
der ehemaligen Lehrer // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Restless 
Legs Syndrom

Montag, 06.09.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Singgemeinschaft 
(draußen) // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Frauen nach 
Krebs // 16:00 Uhr Weißer 
Ring – Opferberatung // 
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen // 
17:00 Uhr Yoga

Dienstag, 07.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik (auf dem Stuhl – 
draußen) // 11:30 Uhr Qi 
Gong // 14:30 Uhr Englisch 
// 14:30 Uhr Schreibwerkstatt 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 08.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz – Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch 
Belastete // 16:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe MS-Betroffene // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Schach // 18:00 Uhr 
Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 09.09.2021
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Kochen // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Kontaktegruppe Aktiv 
Kreativ

Freitag, 10.09.2021
09:00 Uhr Töpfern Gruppe 2 
// 15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt  

Montag, 13.09.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft (draußen) // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Parkinson-
betroffene // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen // 17:00 Uhr 
Yoga

Dienstag, 14.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Gehirntraining // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik (auf dem Stuhl – 
draußen) // 11:30 Uhr Qi 
Gong // 14:00 Uhr Initiative 
Sparkasse 60 plus // 14:30 
Uhr Englisch // 14:30 Uhr 
Seniorentanz // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 15.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 15:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Seelisch Belastete // 
16:00 Uhr Weißer Ring –  
Opferberatung // 17:00 Uhr 
Weißer Ring – Mitgliedertref-
fen // 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 16.09.2021
09:30 Uhr LEB – Herbstfest // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Schlaganfallbetroffene // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ // 19:00 Uhr 
LWG – Dart Gruppe

Freitag, 17.09.2021
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag, 20.09.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft (draußen) // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen // 17:00 Uhr 
Yoga

Dienstag, 21.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik //
10:00 Uhr Seniorenvertretung 
– Vorstand // 10:00 Uhr 
Kontakteverein – Kreativkreis 
// 10:00 Uhr Gymnastik (auf 

dem Stuhl – draußen) // 
11:30 Uhr Qi Gong // 14:30 
Uhr Englisch // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 22.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 17:00 Uhr Qi Gong // 
18:00 Uhr Anonyme Alkoho-
liker // 18:00 Uhr Schach // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 23.09.2021
08:30 Uhr Der Paritätische 
Wohlfahrtsverband – Freiwilli-
genagentur // 10:00 Uhr 
Nordic Walking // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe Aktiv Kreativ

Freitag, 24.09.2021
09:00 Uhr Töpfern Gruppe 1 
// 13:30 Uhr Kreativgruppe 
– Ausflug zur Harburg // 
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag, 27.09.2021
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft (draußen) // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen // 17:00 Uhr 
Yoga

Dienstag, 28.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik (auf dem Stuhl 
draußen) // 10:00 Uhr Ge-
hirntraining // 11:30 Uhr Qi 
Gong // 14:30 Uhr Englisch
14:30 Uhr Seniorentanz // 
15:00 Uhr Rentenberatung // 
15:30 Uhr Kochen // 17:00 
Uhr Qi Gong // 18:30 Uhr Qi 
Gong

Mittwoch, 29.09.2021
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 10:00 Uhr Senioren-
tanz Fortgeschrittene // 
11:00 Uhr Englisch // 14:00 
Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Diabe-
tiker // 15:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Seelisch Belastete // 
17:00 Uhr Qi Gong // 18:00 
Uhr Anonyme Alkoholiker // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 30.09.2021
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:30 Uhr Kontaktegruppe 
Aktiv Kreativ // 14:30 Uhr 
Plattspräker // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Kehlkopflo-
se

(aktuelle Änderungen mög-
lich!) Unter der Telefonnum-
mer 03943-605044 können 
nähere Informationen erfragt 
oder persönliche Gesprächs-
termine vereinbart werden.
Bitte beachten Sie die aktuel-
len Hygieneregeln.

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

VERANSTALTUNG

Dienstag, 07.09.2021
14:30 Uhr Mitgliedertreff in 
der Geschäftsstelle Heltauer 
Platz 1, Wernigerode

Dienstag, 14.09.2021,  
21.09.2021 und 28.09.2021
16:00 – 17:30 Uhr Sprech-
stunde in der Geschäftsstelle 
Heltauer Platz 1, Wernigerode

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

jeden Donnerstag 
von 09:30 – 12:00 Uhr  
im Senioren- und Familien-
haus, Steingrube 8,  
38855 Wernigerode 
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0  
(Geschäftsstelle Staßfurt) 
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet.de/harz 

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@ 
wernigerode.de

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469.
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110.
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// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 05.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst für 
Groß und Klein

Sonntag, 12.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 26.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst 

WÖCHENTLICH

Dienstag
19:00 Uhr Bibelgespräch

Samstag
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Freitag, 03.09.2021
17:00 Uhr Schulanfänger-
Gottesdienst, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Samstag, 04.09.2021
17:00 Uhr Abendmahl der 
Konfirmanden, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Sonntag, 05.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst zur 
Konfirmation mit Kindergot-
tesdienst, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Montag, 06.09.2021
09:30 Uhr Montagskirche mit 
dem Christuskindergarten 
und dem »Guten Hirten«, 
Pfrn. Kerstin Schenk, Chris-
tuskirche

Samstag, 11.09.2021
15:00 Uhr Tauferinnerungs-
Gottesdienst, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Steinerne Renne 

Sonntag, 12.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst, mit 
den Prädikanten unserer 
Landeskirche, Christuskirche 
// 11:30 Uhr Andacht mit 
Musik und Texten, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Bergkirche 
Schierke

Sonntag, 19.09.2021
11:00 Uhr Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Christuskirche

Sonntag, 26.09.2021
10:00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Christuskirche

REGELMÄSSIGES 

Mittwoch, 01.09.2021
Sommer mit Gott, 18:00 Uhr 
Abendessen, 19:00 Uhr Bibel-
lesen, Pfrn. Kerstin Schenk,
Pfarrgarten Ev. Christusge-
meinde, Friedrichstr. 62

Montag, 06.09.2021
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Mittwoch, 08.09.2021
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Fahrt nach Elbingerode 
zum 55plus-Fest, Stadtkirche 
Elbingerode 

Montag, 20.09.2021
19:00 Uhr KreAktiv-Kreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

KINDER – UND  
JUGENDGRUPPEN 

Donnerstags (außer in den 
Ferien)
14:30 Uhr KinderKreis für 
Schulkinder bis Klasse 6

Donnerstag, 09.09.2021
14:30 Uhr Probenbeginn 
Kinderchor zum Kirchenmu-
sikprojekt 2021, Christuskir-
che

Mittwoch, 22.09.2021
17:00 Uhr Konfi-Treff, Lu-
thersaal, Pfarrstraße 24, 
Wernigerode

KIRCHENMUSIK 

Dienstag, 07.09.2021
19:00 Uhr Abendsingen, 
Christuskirche

Donnerstag, 09.09.2021
19:30 Uhr Probenbeginn 
Erwachsenenchor zum Kir-
chenmusikprojekt, Christus-
kirche

donnerstags 
19:30 Uhr Proben Kirchen-
chor der Christusgemeinde, 
Christuskirche

Änderungen sind vorbehalten
Weitere Informationen der 
Kirchengemeinde auf der 
Internetseite:
www.christusgemeinde-
wernigerode.de, im Gemein-
debrief und auf YouTube: 
Christusgemeinde_wr

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

REGELMÄSSIGES 

montags 
08:00 Uhr Laudes oder  
Hl. Messe

mittwochs
16:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung

donnerstags 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet 
und15:00 Uhr Hl. Messe oder 
Wortgottesfeier

samstags 
17:00 bis 17:30 Uhr Beicht-
gelegenheit

sonntags 
10:30 Uhr Hl. Messe

Die Hl. Messe am Sonntag, 
dem 26.09.2021 um 10:30 
Uhr, ist der Erntedankgottes-
dienst.

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

GOTTESDIENSTE

Über YouTube Lifestream 
sonntags
10:00 Uhr 

und mittwochs 
19:30 Uhr
Präsenz- Gottesdienste mit 
eingeschränkter Besucherzahl 
und vorheriger Anmeldung
Sonntags, 10:00 Uhr

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 12.09.2021 
12:00 – 15:00 Uhr öffentliche 
Blutspende des DRK

Dienstag, 21.09.2021
19:30 Uhr Andacht für Pati-
enten der Kurklinik  

REGELMÄSSIGES 

(außerhalb der Ferien)
Kinderunterrichte in 
Kleingruppen während der 
Präsenzgottesdienste derzeit 
ausgesetzt! 

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE EV.-LUTH. 
KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 05.09.2021
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Sonntag, 19.09.2021
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie bitte die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
oder erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros  
Oberpfarrkirchhof: 
03943/905749 oder  
Pfarrstraße: 03943/906266

TELEFONANDACHT 

täglich rund um die Uhr 
abrufbar: 03943-9048974

ÖKUMENE – EINE KIRCHE

VERANSTALTUNGEN

Montag, 06.09.2021
18:00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet, Sylvestrikirche, 
Oberpfarrkirchhof

GOTTESDIENSTE  
IN SENIORENHEIMEN

Samstag, 04.09.2021 / 
Samstag, 18.09.2021
15:30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenheim »Sonneck-
Harzfriede«, Nöschenröder 
Straße 48
Bei schönem Wetter auf dem 
Hof des Pflegeheimes, bei 
schlechtem Wetter nur für die 
Bewohner des Hauses über 
Funk durch Übertragung in 
die Wohnbereiche, Gäste 
haben dann aufgrund der 
aktuellen Corona-Regeln 
keinen Zutritt.  

Änderungen sind möglich, 
bitte Aushänge beachten!

Neue Zeiten für Smartphone-Sprechstunde
Die Senioren-Technikbotschafter des Projektes 
VTTNetz haben ab sofort wieder freie Termine für 
all jene, die sich unsicher bei der Bedienung ihres 
Smartphones fühlen oder den Einstieg in die digi-
tale Welt mit dem Smartphone oder Tablet wagen 
möchten. »Weil die Nachfrage ungebrochen hoch 
ist, dehnen wir unsere Beratungszeit in der Koper-
nikusstraße 8 künftig deutlich aus«, kündigt Julia 
Bruns von der Hochschule Harz an. »Wir sind ab 
sofort immer dienstags zwischen 10 und 15 Uhr für 
Ratsuchende da.« 

Auch unabhängig von Fragen rund um Smart-
phone und Tablet lohnt sich ein Besuch der barrie-
rearmen Musterwohnung, die die Hochschule Harz 
in Kooperation mit der Wernigeröder Wohnungs-

genossenschaft eG und der Seniorenvertretung der 
Stadt Wernigerode e.V. seit Oktober 2018 als Re-
allabor für Technikakzeptanz und Soziale Innovati-
on betreibt: In den vergangenen Monaten konn-
te das Hochschulteam des Innovationsnetzwerks 
Vernetzte Technikberatung und Techniknutzung 
(VTTNetz) verschiedene Produkte aus dem Bereich 
der Künstlichen Intelligenz in Betrieb nehmen. Wer 
sich beispielsweise für Sturzerkennungssoftware, 
Spielekonsolen und Smart-Home-Lösungen inter-
essiert, kann sich für eine kostenfreie Beratung oder 
einen geführten Rundgang beim Projekt VTTNetz 
anmelden. 

Termine werden nach telefonischer Anmeldung 
unter 03943/659724 vergeben. //

Eberhard Toepfer vom Team der Senioren-Technik-
botschafter testet eine Spielekonsole in der barrie-
rearmen Musterwohnung in der Kopernikusstraße 8 
in Wernigerode. Foto: Julia Bruns / Hochschule Harz 
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Kristin Grunewald, Leiterin GWW-Wohnungswirtscha	 

Wir sind 30

GWW mbH • Platz des Friedens 6 • 38855 Wernigerode • www.gww-wr.de

21002
03943

Weitere 
Infos unter:

30 Wohnungen* 
ein Jahr 
lang: 30

*Solange der Vorrat reicht **Nettokaltmiete

% Miete** 
 geschenkt 

Fragen Sie uns danach!

gww_mbh @GWWmbH

 
www.harzklinikum.com

KLINIK FÜR KINDER-  
UND JUGENDMEDIZIN
ab 23. August im Harzklinikum 

in WERNIGERODE 
Haus D | Ilsenburger Straße 15  

Telefon: (0 39 43) 61-27 50/-27 52

familienorientierte  
medizinische  

Betreuung

beste medizinische 
Bedingungen in  

einem Klinikneubau 
mit kurzen Wegen

komfortable  
Patientenzimmer  

mit separater  
Dusche/WC

engagiertes Team  
aus Kinderärzten  

und Kinderkranken-
schwestern

moderne Intensivstation 
für Früh- und  

Neugeborene –  
Wand an Wand  
zu Kreißsaal und  
Wochenstation

Wir sind 
umgezogen!
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Einfach daheim laden und Prämie sichern? Mit unserem Wallbox-Paket kein Problem 

Ob in der Garage oder unter dem Carport - mit un-
serem Wallbox-Paket laden Sie Ihr Elektrofahrzeug 
schnell und sicher zu Hause. Sie sind zudem mit 
100 % Naturstrom aus Wasserkraft unterwegs: Ihr 
perfekter Einstieg in die E-Mobilität.   

Ein weiteres Plus: Mit unserem praktischen Paket-
Angebot können Sie sich automatisch die 900 EUR 
Förderprämie der KfW sichern. Los geht‘s. 

Unsere Wallbox ist klein, kompakt und leicht zu 
bedienen. Sie findet überall Platz und eignet sich 
bestens auch für den Außenbereich. 

Normale Haushaltssteckdosen sind für das Laden 
von E-Autos nicht ausgelegt. Mit unserer Wallbox 
geht‘s nicht nur schneller, sondern Sie sind auf der 
sicheren Seite. Wollen Sie mehr erfahren? Spre-
chen Sie uns einfach an. 

Clevere LadelösungClevere Ladelösung
für zu Hausefür zu Hause
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HERAUSRAGENDER
Regionalversorger
2020/21
Prüfung 09/2020, Service, 
Tarifoptionen, Nachhaltigkeit 
& regionales Engagement

GEPRÜFTE QUALITÄT 

GasStrom
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